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Schwerpunkt

Haslach
an der Mühl

ab Seite 10

RASENMÄHER-
TRAKTOREN 
& RIDER

€ 3.490,-

HUSQVARNA 
TC 215T

verschiedene Modelle • betriebsbereit!

*gültig bis 31.07.

BEST-
PREIS
AKTION*

Vom textilen Müll
zum Kunstwerk Seite 13

Landesmeister Die Julba-
cher Feuerwehrdamen und die St.
Martiner Jugend jubeln über ihre
Siege. Seite 3 / Foto: OÖLFV/H. Kollinger

Kinder setzten Friedenszeichen Das gesamte vergangene Schuljahr rückte die Volksschule Lembach mit
diversen Aktionen Frieden und Zusammenhalt in den Fokus. Unter anderem wurden 500 Friedensblumen gewickelt. Seite 7

Foto: VS Lembach

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images Sportvereine
aufgepasst:

Jetzt bis 31. Juli
Ehrenamtliche nominieren!

tips.at/ehrenamt Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Carina Katzinger
Hörgeräteakustik Assistenz 

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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EINBLICKE

Gastro: eine Branche für Charaktere
ST. STEFAN-AFIESL. Wer über
Gastronomie spricht, spricht oft
über Personalmangel, Arbeits-
zeiten und rauenTon. Eva-Maria
Pürmayer vom Hotel Bergergut
in Afiesl undWirtesprecherin im
Bezirk will dem etwas entgegen-
setzen und zugleich eine Lanze
für die Jugend brechen. In der
Branche tue sich viel, damit Vor-
urteile aufgebrochen werden.

von PETRA HANNER

Im Bergergut werden derzeit zwölf
Lehrlinge in Küche, Service und
Rezeption ausgebildet. Zwei von
ihnen sind Stella, 18 Jahre alt, aus
Ulrichsberg, und Artem, 19 Jahre
alt, gebürtiger Ukrainer. Stella ist
im zweiten Lehrjahr an der Re-
zeption. Artem hat seine Ausbil-
dung in der Küche gerade als Jahr-
gangsbester abgeschlossen. Wer so
viel mit jungen Menschen arbeitet
wie Eva-Maria Pürmayer, merkt
schnell: „Die 'Jugend von heute' ist
besser als ihr Ruf. Sie bringt sehr
viel Positives mit, ist engagiert und
fleißig.“

Was Jungen fehlt
Dass junge Menschen heute je-
doch anders aufwachsen als früher,
wirke sich aus. „Sie haben im Um-
gang mit anderen Fähigkeiten ver-
loren, die einst selbstverständlich
waren, etwa Grüßen oder Siezen.
Auch Lösungskompetenzen – oder
wie wir sagen: Hausverstand – feh-
len teilweise“, sagt sie. Das meint
die Chefin nicht als Vorwurf, son-
dern als Beobachtung und führt es
auf die Erziehung zurück. Gerade
deshalb brauche es Betriebe, die
nicht nur fordern, sondern erklä-
ren, begleiten und Grenzen setzen.
„Die Lehrlinge wachsen daran“, so
Pürmayer.

„Echt jetzt, Gastro?“
Stella kannte die Branche schon,
weil ihre Mutter aus der Gastro-
nomie kommt. „Mein Papa be-
zweifelte am Anfang trotzdem, ob

das das Richtige für mich ist“, er-
innert sie sich. Nach dem Schnup-
pern im Bergergut sei für sie aber
klar gewesen: „Daspasst.“Dassder
Ruf von Gastro-Jobs auch unter Ju-
gendlichen nicht der beste ist, er-
lebt die Auszubildende selbst.
„Hauptthema sind die Arbeitszei-
ten“, sagt sie. Für sie sei es zu Be-
ginn schon eine Umstellung gewe-
sen,abendsundamWochenendezu
arbeiten. Heute sieht Stella das an-
ders. „Jetzt finde ich es sogar gut,
weil ich unter der Woche etwas
unternehmen kann, wofür sich an-
dere Urlaub nehmen müssen.“

Ehrlichkeit ist wichtig
Über Arbeitszeiten müsse man
gleich zu Beginn ehrlich sprechen,
mit Jugendlichen ebenso wie mit
deren Eltern, sagt Pürmayer. „Was
es aber nicht mehr gibt, ist das Aus-
nutzen der Lehrlinge undMitarbei-
ter hinsichtlich Überstunden.“ Im
Bergergut gebe es volle Transpa-
renz bei den Arbeitszeiten und da-
für plädiert sie generell. Schwarze
Schafe gebe es zwar noch, „aber die
bekommen eh keine Mitarbeiter
mehr. Das spricht sich ja herum“,
weiß die Fachfrau.
Das Vorurteil vom schlechten Ge-
halt hat sich mittlerweile von selbst
erledigt, geistert aber noch in den
Köpfen herum. „Dabei steigt ein
Lehrling bei 1.100 Euro netto ein,
dazu kommen volle Verpflegung
und Unterkunft gratis und Trink-

geld.“ Wichtig sei, sich den Be-
trieb genau anzusehen, bevor man
sich für eine Lehre entscheidet,
empfiehlt Pürmayer.

Wenn es laut wird
EinweiteresKlischee:derraueTon,
vor allem in der Küche. „Da hat
unsere Branche und da haben auch
wir in der Vergangenheit Fehler
gemacht und dürfen noch immer
dazulernen“, räumt die Chefin ein.
„Im Bergergut arbeiten wir be-
wusst daran. Es gibt Workshops,
Reflexion und wir versuchen, Füh-
rung neu zu denken.“
Artem erzählt: „Ja, manchmal
kommt ein schärferer Ton. Aber es
ist die Kunst, das nicht persönlich
zu nehmen und auch nicht nach
Hause zu tragen. Außerdem ist es
auch schnell wieder vergessen.“
Er selbst ist vor vier Jahren mit sei-
ner Mutter aus der Ukraine nach
Österreich gekommen. Damals
konnte er keinWort Deutsch.
Für Eva-Maria Pürmayer ist Artem
ein Beispiel für gelungene Integra-
tion, aber auch dafür, welches
Potenzial in jungen Menschen
steckt, wenn man ihnen etwas zu-
traut: „Artem ist eines der größten
Talente in derKüche, diewir je hat-
ten“, sagt sie. Was ihm an seinem
Berufambestengefällt?„Mankann
so viel lernen und weiß trotzdem
noch sehr wenig“, lacht er. Artem
möchte einmal Küchenchef wer-
den. Bald geht er in einen Fünf-

Hauben-Betrieb in dieWachau, um
weiter zu lernen und zu wachsen.

„Manmuss der Typ sein“
Die Gastronomie schönzureden,
darum geht es weder Stella noch
Artem – noch Eva-Maria Pürmay-
er. Sie alle sagen klar: Der Beruf
muss zu einem passen. Artem wür-
de einem Freund, der über eine
Gastro-Lehre nachdenkt, sagen:
„Überlege dir gut, ob das zu dir
passt.“ Stella nickt sofort: „Das
unterschreibe ich voll. Man muss
schon der Typ sein.“
Was muss man mitbringen? Of-
fenheit, Herzlichkeit, Freude am
Umgang mit Menschen. Pürmayer
nennt es „menschelnde Fähigkei-
ten“. Und sie ist überzeugt: „Diese
Fähigkeiten wird es immer brau-
chen, die werden nie durch KI er-
setzt.“ Wer in die Gastronomie ge-
he, müsse „vonHerzen gern für an-
dere Menschen eine schöne Zeit
gestalten wollen“. Genau darin
sieht sie auch ihre besondere Stär-
ke: „DieGastro ist eineBranche für
Charaktere.“ Menschen könnten
hier ihre Persönlichkeit einbringen
und viel erleben.

Kein Job für immer
Stella möchte nach der Lehre zu-
nächst in der Gastronomie bleiben
und sich viel anschauen. Für im-
mer sieht sie sich dort aber eher
nicht. Auch das gehört für Pürmay-
er zur Realität. Junge Menschen
müssten ihren Weg finden dürfen.
Entscheidend sei, dass sie dieBran-
che nicht aufgrund alter Vorurteile
gar nicht erst kennenlernen. Was
sich die Hotelière wünscht, ist ein
anderer Blick auf die Gastro,Wert-
schätzung für die Arbeit und das
Verständnis, dass Qualität etwas
kostet. „Negative Schlagzeilen gibt
es viele und mitschimpfen ist ein-
fach“, sagt sie. „Das Positive wird
oft nicht erwähnt, weil es selbst-
verständlich scheint. Dabei gibt es
so viel Schönes in unserem Beruf
und so viele tolle Betriebe. Darauf
sollte sich der Blick richten.“<

v.l.: Eva-Maria Pürmayer mit ihren Stars von morgen – den Lehrlingen Stella, Ar-
tem, Kerstin und Carina Foto: Hanner
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ERFOLGREICH

Florianis aus dem Bezirk jubeln über
zwei Siege beim Landesbewerb
BEZIRK. 1.020 Aktiv- und 716
Jugendgruppen von Feuer-
wehren aus ganz Oberöster-
reich und darüber hinaus ma-
ßen sich beim Feuerwehr-Lan-
deswettbewerb in Andorf (Be-
zirk Schärding). Fulminante
Erfolge feierten Julbachs Da-
mengruppe und die Jugend-
gruppe der FF St. Martin.

In der Wertungsklasse Bronze A
Damen ging diesmal nichts über
die Gruppe Julbach 1. Mit einem
souveränen Lauf sicherten sich
die Julbacherinnen den Sieg.
Auch in Silber A zeigten die Da-
men aus demBezirk stark auf:Die
Gruppe St. Veit im Mühlkreis 3
holte den starken zweiten Platz
hinter Winden-Windegg 2.

In Silber A Allgemein ging der
Titel nach Bad Mühllacken im
Bezirk Urfahr-Umgebung, wäh-
rend die Hinterschiffler Florianis
denzweitenPlatzbelegten.Gleich
doppelt erfolgreich war die Ju-

gendgruppe St. Martin im Mühl-
kreis 1: Sie sicherte sich nicht nur
den Landesmeistertitel in Silber,
sondern auch Platz zwei in Bron-
ze. Doch ausruhen kann sich die
Gruppe auf ihrenLorbeeren nicht.

Weltmeisterschaften warten
Mit großen Ambitionen ging es
für sie gleich weiter zu den Ju-
gendfeuerwehr-Weltmeister-
schaften in Šumperk (Tsche-
chien), die noch bis 19. Juli dau-
ern. Für Oberösterreich starten
neben der FF St. Martin auch die
Jugendgruppen der Feuerwehren
Guggenberg, Mitteregg-Haagen-
Sand (Mädchengruppe) und
Winden-Windegg.
Die Aktivgruppe der FF St. Mar-
tin reist dann eine Woche später
als Titelverteidiger zur Feuer-
wehr-WM von 23. bis 26. Juli
nach Eisenstadt. Mit dabei sind
dort auch die frisch gekürten Lan-
dessiegerinnen von der Damen-
gruppe der FF Julbach und die FF
BadMühllacken.<

Jubel bei den Julbacher Damen über den Landessieg Foto: OÖLFV/Hermann Kollinger

MEHR SEHEN IM ALLTAG

4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |+43 7289 6610 | OPTIK@LAHER.AT

Vergrößernde Sehhilfen helfen dabei, Zeitung,
Beipackzettel, Preisetiketten oder das Handy
wieder entspannt zu erkennen. Wir beraten Sie
persönlich und finden die passende Lösung für
Ihren Alltag.

Jetzt bei Hören & Sehen Laher:
Mehr Lebensqualität
durch besseres Sehen!

Entlastend sehen. Sicherer lesen.

individuelle BeratungLupen, Fernrohrbrillen, Smartbrillen & Lesegerät
praktisch & alltagstauglichFür Lesen, Haushalt, Hobby und unterwegs

KLEINE DETAILS
WIEDER IM BLICK

AG

Dein Alltag wird wieder leichter.
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VS KLEINZELL

Leseprojekt hilft
Menschen in Sri Lanka
KLEINZELL.GroßartigeHilfeaus
der Volksschule Kleinzell be-
kam Margit Wengler für ihr
langjähriges Hilfsprojekt für die
Menschen in Sri Lanka.DieKin-
der der dritten und vierten Klas-
se lasen für diesen guten Zweck.

50 Cent, gespendet von den Eltern,
durften die Kinder pro gelesenes
Buch in ein Sparschwein werfen
und zugleich eine Bücherscheibe
ausfüllen. So wuchsen die Bücher-
würmer eifrig heran und das Spar-
schwein füllte sich. Zusätzlich ha-
ben die Volksschüler am Weih-
nachtsmarkt Gewürze aus Sri Lan-
ka verkauft. Vor wenigen Tagen
konnten die Kinder nun den stol-
zen Betrag von 1.095 Euro anMar-

git Wengler übergeben. Die Spen-
de wird noch für die Aktion Fair-
Play eingereicht, damit diese vom
Land verdoppelt wird.

Sicheres Zuhause für Familien
Mit dem Geld können der Armen-
Kindergarten und Armen-Familien
unterstützt werden, ist die St. Mar-
tinerin den Kindern dankbar. Bei
ihrem Besuch in der Schule hat sie
von Sri Lanka und ihrem Hilfs-
projekt erzählt und Fotos gezeigt.
Heuer konnten zwei neue Häuser
und weitere Küchenanbauten ge-
baut werden. Außerdem werden
derzeit 110 Patenkinder durch das
Projekt gefördert. Regelmäßige
Reis-Lieferungen helfen der armen
Bevölkerung zusätzlich.<

Die Schüler der 3. und 4. Klasse der VS Kleinzell mit ihren Lehrerinnen Sabine Reisin-
ger und Heidemarie Grandi übergaben die Spende an Margit Wengler. Foto: VS Kleinzell
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Kulinarische
Erlebnisse
Das Genussland Oberösterreich lädt dazu ein,
regionale Lebensmittel dort zu entdecken, wo sie
entstehen. Entdecke im neuen Erlebnis-Guide über
60 Erlebnisse auf Bauernhöfen, Manufakturen und in
der Gastronomie. So wird ein Ausflug zur genussvol-
len Begegnung mit den Menschen, dem Handwerk
und den Spezialitäten Oberösterreichs.

Jetzt Erlebnis-Guide
bestellen oder online entdecken:

www.genussland.at

STIFT SCHLÄGL

Stiftsgeister auf Tour
AIGEN-SCHLÄGL/KLAFFER. Das
Stift Schlägl konnte vor kurzem
ganz besondere Gäste begrüßen:
Die Schüler der Volksschule
Klaffer. Sie sind nämlich die Il-
lustratoren des neuen Stifti-Bu-
ches „Zwei kleineGeister und ein
Versprechen“. Mit ihren Zeich-
nungen haben sie der Geschich-
te von Hochviktor und Stiviktor
ein Gesicht verliehen.

Gut ausgerüstet mit dem Stifti-
Buch und dem Kinderweg-Pass
machten sich die Kinder und ihre
LehrerinJasminBergerdirektauf
den Weg, um den neuen Geis-
terweg rund um das Stift Schlägl
selbst zu erkunden. Gemeinsam
mit Stiftsgeist Stiviktor lösten sie
knifflige Rätsel, lasen die Ge-
schichte an den einzelnen Sta-
tionen und meisterten die ab-
wechslungsreichen Aufgaben
mit Bravour.

Natürlich fanden alle Kinder die
richtigeLösungundbewiesenbei
einer anschließenden „strengen
Fragestunde“, dass sie bestens
aufgepasst hatten. Als Beloh-
nung lud das Stift Schlägl alle
Kinder zu einem Eis ein.

Bestes Bild geehrt
Ein besonderer Moment war die
Ehrung des Schülers Denis Po-
pescu, dessen Illustration von
Anita Katzinger vom Stift
Schlägl als bestes Bild ausge-
zeichnet wurde. Als Anerken-
nung erhielt er eine Urkunde und
großen Applaus von seinen Mit-
schülern.
Das Stift Schlägl freut sich auf
viele weitere kleine und große
Besucher, die gemeinsam mit
Hochviktor und Stiviktor die
neuen Kinderwege rund um das
Stift Schlägl und am Hochficht
entdecken.<

Klaffegger Volksschüler geisterten rund um das Stift Schlägl herum. Foto: Stift Schlägl

Viel zu schnell unterwegs
ST. PETER. Ein 54-jähriger Mo-
torradlenker war am Sonntag mit
145 km/h in einer 70 km/h-Be-
schränkung, mit 180 km/h auf der
Freilandstraße und mit 110 km/h
im Ortsgebiet unterwegs. Den
Führerschein musste er abgeben.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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HEARTRUN MÜHLVIERTEL

Drei Tage, drei Läufer, 150 Kilometer
– für drei kranke Mühlviertler Kinder
MÜHLVIERTEL. Vom Dreilän-
dereck im Böhmerwald bis nach
Hirschenau: 150 Kilometer quer
durchs Mühlviertel laufen Lu-
kas, Xaver und Niko von 24. bis
26. Juli. Nicht für eine Bestzeit
oder einen Rekord, sondern um
Spenden für drei Kinder aus der
Region zu sammeln.

Seit die drei Freunde die Idee zum
Charity-Projekt HeartRun hat-
ten, hat sich dieses zu einer ech-
ten Mission entwickelt. Zu einer
gemeinsamen Bewegung für den
gutenZweck.Gemeinsammitden
beiden Aubergern Lukas Schau-
er und Xaver Mitter sowie Niko
Rudolf aus Kirchschlag laufen
zahlreiche Unterstützer entweder
die gesamte Strecke, etappen-

weise oder nur ein paar Kilome-
ter. „Wir laufen quer durch das
Mühlviertel nicht für uns. Son-
dern für Kinder, die gerade ihren
eigenen, viel härteren Weg ge-
hen müssen“, sagt das Trio und
lädt zum Mitmachen ein (Strava
Club „HeartRunMühlviertel“).

Spendenlauf bringt Hoffnung
Jeder gelaufene Kilometer hilft.
Und zwar denKindern Stefan aus
Liebenau, Raphael aus Aigen-
Schlägl und Julian aus St. Geor-
gen am Walde und deren Fami-
lien. Sie alle haben ihre eigene
Geschichte und tägliche Heraus-

forderungen zu meistern. Wer
nicht selbst mitlaufen kann, kann
die Mission durch eine direkte
Spende unterstützen. Das Geld
kommt zur Gänze und ohne Um-
wege bei den Familien an, ga-
rantieren die Organisatoren.<

24. bis 26. Juli
1. Etappe: Dreiländereck bis Vor-
derweißenbach; 2. Etappe: bis Re-
gion Hagenberg/Pregarten;
3. Etappe: bis Hirschenau
www.muehlviertel.at/hear-
trun.html

Spendenkonto: AT90 3427 7800
0007 1076, Tourismusverband
Mühlviertel. Zahlungsreferenz:
Heartrun Mühlviertel (Firmen bitte
Firmennamen angeben)

Niko Rudolf aus Kirchschlag, Lukas Schauer aus Auberg und Xaver Mitter aus
Auberg (v.l.) organisieren den Charity-Lauf. Foto: HeartRun

ANTRITTSBESUCH

Neuer OÖG-
Chef zu Gast
ROHRBACH-BERG. Einen An-
trittsbesuch hielt der neue OÖG-
Geschäftsführer Tilman Königs-
wieser im Klinikum Rohrbach.
Bei einem Rundgang lernte er das
Haus kennen und kammit denBe-
schäftigten ins Gespräch. Beim
anschließenden Führungskräfte-
Café sowie einer Infoveranstal-
tung nutzten viele Mitarbeiter die
Möglichkeit,Fragenzustellenund
Themen einzubringen. Der Fokus
lag auf aktuellen Herausforderun-
gen und Zukunftsthemen.<

OÖG-Geschäftsführer Tilman Königs-
wieser und LHStv. Christine Haberlan-
der informierten. Foto: OÖG/Dominik Derflinger

Rohrbach, Schulstraße 2
Tel. 07289-22440

www.allround.co.at
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Decken Gerda
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Sommerdecke
leicht mono 400g 6690 €
Ganzjahresdecke
mono 800g 7590 €
Winterdecke
duo 1000g 9590 €
4-Jahreszeitendecke
400+700g 15990 €
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GESCHAFFT

Maturaprüfungen an der HAK
Rohrbach sind abgeschlossen
ROHRBACH-BERG.Jubel ander
HAKRohrbach:DieReife- und
Diplomprüfungen sind an al-
len vier Klassen abgeschlos-
sen. Zweimal konnte die weiße
Fahne gehisst werden.

In der Va HAK IKT und in der V
digBiz HAK haben alle Kandi-
daten auf Anhieb bestanden, die
beiden Klassen haben damit die
weiße Fahne erzielt.

Va HAK
1. Reihe (v.l.): Laura Pernsteiner
(Guter Erfolg), Victoria Hartl
(Ausgezeichneter Erfolg), Direk-
tor Roland F. Berlinger, KV Se-
bastian Leibetseder, Lena Hof-
bauer(GuterErfolg),NicolaStelzer
(Guter Erfolg); 2. Reihe: Jana
Puchmaier (Ausgezeichneter Er-
folg), Eva Leitner (Ausgezeichne-
ter Erfolg), Emilia Wagner (Guter
Erfolg), Sophie Fuchs (Guter Er-
folg), Sonja Rath (Guter Erfolg),
Elena Pröll (Guter Erfolg); 3. Rei-
he: Nina Gierlinger (Ausgezeich-
neter Erfolg), Samuel Scherrer
(Guter Erfolg), Anabel Umdasch
(Ausgezeichneter Erfolg), Markus
Hauer (Guter Erfolg), Jana Aigls-
torfer (Ausgezeichneter Erfolg).

Vb HAK
1. Reihe (v.l.): Miriam Thaller
(Ausgezeichneter Erfolg), Lena

Hackl, Büsra Özarslan,
Direktor Roland F. Berlinger, KV
Wolfgang Fischer, Marlies Hau-
dum (Guter Erfolg), Lena Rasch-
ke; 2. Reihe: Helene Hartl, Ame-
lie Kriegner (Ausgezeichneter
Erfolg), Leonie Beißmann (Gu-
ter Erfolg), Julia Hofstätter, He-

win Secilmis, Riccarda Hofer
(Ausgezeichneter Erfolg), Phil-
ipp Schwarzenbrunner (Ausge-
zeichneter Erfolg); 3. Reihe:
Benedikt Leibetseder (Guter Er-
folg), Marvin Hofer (Ausge-
zeichneter Erfolg), Malik Ak-
hmetkhanov.

5c HAK
1. Reihe (v.l.): Kathrin Maria La-
singer (Guter Erfolg), Lara-Maria
Eder (Guter Erfolg),
Direktor Roland F. Berlinger, KV
Maria Ofner-Rothschedl, Melissa
Schmidinger (Ausgezeichneter
Erfolg), Valerie Horvath (Guter
Erfolg); 2. Reihe: Amelie Stöbich
(Ausgezeichneter Erfolg), Emelie
Johanna Grünzweil (Guter Er-
folg), Klara Ganser (Guter Er-
folg), Nora Füreder, Anna Kluk-
navsky, Emma Feichtinger (Aus-
gezeichneter Erfolg), Lena Gier-
linger; 3. Reihe: LisaMarie Krön-
ke (Ausgezeichneter Erfolg), An-
na Barth (Guter Erfolg), Markus
Wiesinger (Ausgezeichneter Er-
folg), Tabea Reichinger, Hannah
Bergsmann (Guter Erfolg).

5 DB
1. Reihe (v.l.): Adrian Panxhaj
(Guter Erfolg), Christoph Egger,
Dir. Roland F. Berlinger, KV
Thomas Haselgruber, Nico
Winkler; 2. Reihe: Felix Gruber
(Guter Erfolg), Jonas Madlmayr,
Kerstin Höfler (Ausgezeichneter
Erfolg), Gregor Spreitzer, Gregor
Leitner; 3. Reihe: Simon Gruber
(Guter Erfolg), Marc Söllner
(Ausgezeichneter Erfolg), Nico
Hötzmanseder (Guter Erfolg),
Maximilian Hoffelner, Fabian
Wolkerstorfer (Guter Erfolg).<

Die Absolventen der Va HAK Foto: GMR

Die Absolventen der Vc HAK Foto: GMR Die Absolventen der V digbiz HAK Foto: GMR

Die Absolventen der Vb HAK Foto: GMR
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BAUERNKRIEG-GEDENKJAHR

Kinder wurden für den Frieden aktiv
LEMBACH. Das heurige Ge-
denkjahr 400 Jahre Bauern-
krieg und die communale OÖ
unter dem Thema „Mut zum
Frieden“ nahm die Volksschu-
le Lembach zum Anlass, um
zahlreiche Zeichen der Frie-
densarbeit zu setzen.

Mit den verschiedensten Aktionen
wurde Geschichte nicht nur er-
zählt, sondern für die Kinder er-
lebbar gemacht. Damit versuchte
das Lehrkräfte-Team den Schülern
bewusst die Notwendigkeit von
Zusammenhaltzuvermitteln. Inder
Volksschule Lembach wird gene-
rell sehr vielWert auf soziales Ler-
nen, der Entwicklung von Empa-
thie und gegenseitigem Respekt,
dass die Gemeinschaft nachhaltig
fördert, gelegt. Herzensbildung
steht hier genauso am Stundenplan
wie Deutsch oder Mathematik.

Höhepunkte im vergangenen
Schuljahr waren etwa die Arbeit
mit „MuseuminaBox“,dasdenoö.
Bauernkrieg von 1626 altersge-
recht, haptisch und praktisch er-
fahrbarmachte;eswurdenrund500
Bommel-Friedensblumen sowie

jede Menge Friedenstauben und
Friedenszeichen gestaltet; im
Schulgarten entstand eine Frie-
densbank, auf der alle Kinder der
Schule ihre Fingerabdrücke hin-
terließen; aus einzelnen Federn
entstand ein gemeinsames Kunst-

werk der guten Taten; die balan-
cierende Taube aus dem 3D-Dru-
cker lud zum Ausprobieren ein;
beimVorlesetag beschäftigten sich
Schüler mit der jüngsten Friedens-
nobelpreisträgerin der Welt, Mal-
ala Yousafzai; und nicht zuletzt
wurden sechs Podcasts zu denThe-
menMut und Frieden mitsamt ent-
sprechenden Covers hergestellt.
(nachzuhören auf communa-
le.at/artikel/podcasts-mut-und-
frieden). Beim LandLaut Markt-
fest traten die Volksschüler auf der
großen Bühne auf, ehe sie an-
schließend Friedensbotschaften
mit Luftballons auf die Reise
schickten.ZumAbschlussstandfür
die ganze Schule noch der Besuch
einer Ausstellung im Schlossmu-
seum an.<

Die ganze Volksschule wurde mit Friedenstauben und Friedenszeichen geschmückt.

Foto: VS Lembach

Mehr Fotos zum Thema

ESCAPE ROOM

Eine Alte Legende wartet auf dich!
SCHL ÄGL .  Der neue 
Escape Room im Stift 
Schlägl ist ab Mitte Au-
gust spielbar.

„Der Grundstein“ nimmt 
die Spieler mit auf eine Reise in 
eine uralte Legende. Wer den 
Raum betritt, überschreitet die 
Schwelle zwischen Realität 
und Geschichte und findet sich 
plötzlich in jener Nacht wieder, 
in der Kalhoch von Falkenstein 
im dichten Wald die Orientie-
rung verlor und auf eine ge-
heimnisvolle Hütte stieß.
Genau an diesem Punkt setzt 
das Abenteuer an: Jede Ent-
scheidung führt tiefer in die 
Geschichte hinein, jeder Hinweis 
öffnet eine neue Spur, jeder Mo-
ment bringt die Teams näher an 
die Lösung. Schritt für Schritt tau-
chen die Spieler tiefer in die Ver-
gangenheit des Stiftes ein und 

erleben, wie sich Mythos und 
Wirklichkeit zu einem packenden 
Erlebnis verbinden.
In spannender Atmosphäre wer-
den die Sinne gefordert, der 
Teamgeist gestärkt und Rätsel 
gelöst. Wer sich auf dieses Aben-

teuer einlässt, taucht in die Ver-
gangenheit des Stiftes Schlägl.

Für alle, die nicht genug 
bekommen können
Neben dem neuen Raum war-
ten auch die bestehenden, be-

liebten Escape Games im 
Stift Schlägl darauf, gelöst 
zu werden. Jedes Spiel mit 
seiner eigenen Geschichte, 
seinem eigenen Geheimnis 
und seiner ganz besonderen 
Herausforderung.
„Der Kunstraub“ (Out-
door): Ein kriminalistisches 
Rätsel unter freiem Himmel, 
basierend auf einem histori-
schen Kunstraub. Zusätzlich 
gibt es eine eigene Kinder-
version ab 7 Jahren.
„Der Goldrausch“ (In-
door): Eine Reise in die 
Welt der Alchemisten, bei 
der wertvolle Artefakte in 
Gold verwandelt werden 

müssen. Das nächste Abenteuer 
wartet bereits. Anzeige

Jetzt buchen unter:
www.escapestiftschlaegl.at
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aigen-schlägl

hochzeit: 
Jennifer 
Felhofer 
und andreas 
Bindeus 
 Foto: privat

todesFall: Rupert 
eisschiel verstarb im 87. 
Lebensjahr. Foto: Bestatter

kiRchBeRg

geBuRt: 
Paula, Eltern: 
Anna und 
Michel Bayer
 Foto: BabySmile

kolleRschlag

geBuRtstag: Berta 
hofmann (90)  
 Foto: Gemeinde

lemBach

todesFall: Frieda 
mairhofer verstarb im 
94. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Hartl

niedeRwaldkiRchen

geBuRt: 
nina, Eltern: 
Evelyn Berger 
und Klaus 
Hofbauer  
 Foto: privat

oBeRkaPPel

todesFall: lieselot-
te Brandl verstarb im 
90. Lebensjahr.  
 Foto: privat

RohRBach-BeRg

geBuRt: 
leonie, Eltern: 
Eva Lindorfer 
und Bernhard 
Sonnleitner  
 Foto: BabySmile

geBuRt: 
kiara, Eltern: 
Salina Orosz 
und Julian 
Mühleder  
 Foto: BabySmile

todesFälle: adolf salzinger verstarb 
im Alter von 87 Jahren. Josef wipplinger 
verstarb im Alter von 73 Jahren.

st. maRtin
todesFall: heinz maleschinski 
verstarb im Alter von 88 Jahren.

 
todesFall: Johann 
Fidler verstarb im 96. 
Lebensjahr. Foto: privat

st. ulRich
geBuRtstag: augustine mittermayr 
(82)

st. Johann

geBuRt: 
liam 
matheo, 
Mutter: Eva 
Molnar  
 Foto: BabySmile

st. PeteR

geBuRtstag: Rosa 
Praher (91)  
 Foto: Marktgemeinde

geBuRtstag: Johan-
na maria Radler (80)  
 Foto: Marktgemeinde

geBuRtstag: anna 
steininger (94)  
 Foto: Marktgemeinde

geBuRtstag: anna 
leitner (80)  
 Foto: Marktgemeinde

geBuRtstag: maria 
kneidinger (93)  
 Foto: Marktgemeinde

geBuRtstag: aloisia 
ganser (91)  
 Foto: Marktgemeinde

geBuRtstag: maria 
Pöchtrager (90)  
 Foto: Marktgemeinde

geBuRtstag: maria 
Pichler (92)  
 Foto: Marktgemeinde

todesFall: hedwig 
wolkerstorfer verstarb 
im 76. Lebensjahr.  
 Foto: Marktgemeinde

st. veit

geBuRtstag: maria 
neundlinger (90)  
 Foto: Silber

ulRichsBeRg

geBuRtstag: 
heinrich koll (93)  
 Foto: privat

standesFälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Trinkwasser auf der Spur Im Sachunterricht haben sich Schüler der 3. und
4. Klasse der Volksschule Niederkappel intensiv mit dem Thema Wasser beschäf-
tigt. Nun folgte ein Lehrgang zu den einzelnen Stationen der Trinkwasserversor-
gung im Ort. Rudolf Kehrer, Obmann der örtlichen Wassergenossenschaft, erklär-
te denKindern denWegdesWassers von denQuellen bis zumHochbehälter. Die Be-
wegung kam bei der rund sechs Kilometer langen Tour nicht zu kurz. Foto: privat

Zuhause für Nützlinge Zwei große Insektenhotels haben die Schüler der bei-
den dritten Klassen der Mittelschule Sarleinsbach gebaut. Stolze 1,50Meter hoch,
bieten diese Bauwerke vielen nützlichen Krabbeltieren ein Zuhause. Das Bauma-
terial dafür bekamen die Jugendlichen von der lokalen Baufirma Scharinger Bau.
Die Lehrkräfte sind begeistert vom Einsatz der 3a und der 3b-Klasse und lobten
auch die Bedeutung der Aktion in klimatisch schwierigen Zeiten. Foto: MS Sarleinsbach
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LEHRLINGSBEWERB

Helfenberger
am Stockerl
HELFENBERG. Beim Landes-
lehrlingswettbewerb der Installa-
tions- und Gebäudetechniker er-
reichte Elias Wakolbinger aus
Helfenberg den drittenPlatz. Er ist
bei der Vorderweißenbacher Fir-
maHofa beschäftigt. Aufgabewar
eine Rohinstallation nach vorge-
gebenem Plan und einer Installa-
tionsskizze. Die Fachjury bewer-
tete Maßgenauigkeit, Sauberkeit,
Exaktheit der Ausführung sowie
Dichtheit der Löt-, Schweiß- und
Kunststoffverbindungen.<

Elias Wakolbinger, Lukas Lengauer,
Lukas Schopf (v.l.) Foto: WKOÖ/Rudolf Laresser

Jetzt
NEU!

LifeRadio
PUBQUIZ

Jeden Freitag, 18
:00-

20:
00

Uh
r

Alle Infos auf
liferadio.at

100 JAHRE M&M

Ein Golfturnier mit Herz
PFARRKIRCHEN. Ein besonde-
res Golfturnier ging im Golf-
club Pfarrkirchen über die
Bühne: Beim „100 Jahre
M&M“-Turnier feierten Mar-
tin Hirtl und Manfred Gössler
gemeinsam ihre 50. Geburts-
tage. Doch statt Geschenken
stand der gute Zweck im Mit-
telpunkt.

Rund 50 Teilnehmer und zahl-
reiche geladene Gäste verbrach-
ten einen gelungenen Tag auf der
Anlage des Golfclubs Pfarrkir-
chen. Neben dem sportlichen
Bewerb sorgte vor allem eine
Tombola mit 60 regionalen Prei-
sen für Begeisterung – und für
eine Spendensumme, die sich se-
hen lassen kann.
Der Reinerlös in Höhe von 1.090
Euro wurde von den beiden Ge-
burtstagskindern an Lena Rei-

senzaun-Haudum und ihre Fa-
milie gespendet. Die mittlerwei-
le sechsjährige Lena aus Arnreit
ist kleinwüchsig und die Familie
muss im Haus einiges für die Be-
dürfnisse ihrer Tochter adaptie-
ren.

Eine besondere Rolle übernahm
Lena beim Turnier auch selbst:
Sie durfte als Glücksfee bei der
Tombola die Gewinner ziehen.
„Danke an alle Unterstützer
unseres Charity-Turnier“, zeigen
sich die „M&Ms“ dankbar.<

v.l.: Bettina und Martin Hirtl, Golfclub-Präsident Erwin Pühringer, Alt-Präsident
Hans Huber, Martin, Katharina und Lena Reisenzaun, Susanne, Manfred und
John-Luca Gössler Foto: privat
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bürgermeisterinterview

Dominik Reisinger über große 
Projekte und neue Chancen

HaslacH. Mit der Generalsanie-
rung des Kaufmannsmuseums 
und dem Neubau des Klubgebäu-
des des SV Haslach investiert die 
Marktgemeinde konsequent in 
Kultur, Infrastruktur und Lebens-
qualität. Darüber hinaus revitali-
siert die Sparkasse Mühlviertel-
West ihre Filiale. Bürgermeister 
Dominik Reisinger spricht über 
den Stand der Projekte, Heraus-
forderungen und frischen Wind 
auf der Kranzling. 

Herr Bürgermeister, mehrere 
Großprojekte laufen derzeit pa-
rallel in Haslach. Wie fällt Ihre 
Zwischenbilanz aus?

Dominik Reisinger: Die ver-
gangenen Monate waren von 

intensiver Projektarbeit geprägt. 
Es freut mich sehr, dass wir bei 
allen Vorhaben gute Fortschritte 
sehen. Natürlich bringen solche 
Projekte Herausforderungen mit 
sich, aber insgesamt sind wir auf 
einem sehr guten Weg. Diese 
Investitionen stärken unsere Ge-
meinde nachhaltig und schaffen 
einen Mehrwert für die Bevölke-
rung.

Die Sanierung des Kaufmanns-
museums gilt als eines der wich-
tigsten Projekte. Wie ist der ak-
tuelle Stand?

Reisinger: Die Generalsanie-
rung des Kaufmannsmuseums 
ist für Haslach ein bedeutendes 
Kulturprojekt. Während der 
Bauarbeiten sind – wie es bei 
historischen Gebäuden leider 
vorkommen kann – unvorher-
sehbare Schäden aufgetreten. 
Vor allem morsches Holz in den 
Tramdecken machte zusätzliche 
Maßnahmen notwendig. Trotz-
dem gehen die Bauarbeiten zü-

gig voran. Unser Ziel bleibt es, 
das Museum baulich zu sichern 
und gleichzeitig als kulturelles 
Aushängeschild unserer Ge-
meinde nachhaltig zu stärken.

Parallel dazu wird auch das 
Sparkassengebäude umfassend 
saniert.

Reisinger: Die Arbeiten verlau-
fen planmäßig. Das Dach ist be-
reits neu eingedeckt, die Fenster 
wurden eingebaut und auch der 
Innenausbau schreitet gut vor-
an. Mit dieser Revitalisierung 
sichern wir nicht nur wertvolle 
Bausubstanz, sondern schaffen 
moderne Nutzungsmöglichkei-
ten und stärken damit langfristig 
unseren Ortskern.

Auch der Sportverein darf sich 
über ein wichtiges Bauprojekt 
freuen.

Reisinger: Genau! Mit dem 
Neubau des Klubgebäudes auf 
der Kranzling schaffen wir auch 

für den SV Haslach zeitgemäße 
Rahmenbedingungen. Bei un-
seren Sportlern engagieren sich 
sehr viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.

Apropos Kranzling: Da tut sich 
ja noch mehr…

Reisinger: Uns freut es sehr, 
dass mit den Brüdern Jonas und 
Florian Oberaigner und Juli-
an Pretzmann drei junge Leute 
die Pacht für das Lokal auf der 
Kranzling übernommen und es 
als „Strandmühl“ neu eröffnet 
haben. Sie sind sehr bemüht und 
bringen Urlaubsflair zu uns in 
die Gemeinde.<  Anzeige

Die „Kranzling“ und das Kaufmannsmuseum sind zwei wichtige Projekte in Haslach.

Haslach
Fläche: 12,43 km2
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AUSSTELLUNG

Nachhaltige Textilkunst
aus Bangladesch im Gwölb
HASLACH. Textilien aus Ban-
gladeschstehenheutzutagemeist
für billigste Ware, die unter
schlechten Bedingungen produ-
ziert wurde. Dass es auch an-
ders geht, beweist die Initiative
„Dipdii Textiles“, die mit einer
Ausstellung in der Galerie im
Gwölb Haslach zu Gast ist.

Dipdii Textiles ist nicht nur einMo-
delabel, sondern eine soziale und
kulturelle Initiative. Gegründet von
Anna Heringer und Veronika Lena
Lang und unter der kreativen Lei-
tung von Elke Burmeister entstand
das Projekt aus einem umfassen-
den ethischen Verständnis heraus,
um Lebensbedingungen zu verbes-
sern. Anstatt eine klassische Mar-
kenidentität zu betonen, rückt die

Initiative den Menschen hinter den
Produkten in den Fokus. Textilien
werden in dörflichen Strukturen
von Hand gefertigt, bewahren so
kulturelles Wissen und bieten zu-
gleich sinnvolle wirtschaftliche
Perspektiven für die Handwerke-
rinnen, die in ihrem sozialen und
familiären Umfeld arbeiten kön-
nen. Altbewährte textile Praktiken

werden traditionell über Genera-
tionen weitergegeben. DieWieder-
verwendung von vorhandenen
Textilien steht im Einklangmit den
Prinzipien der Nachhaltigkeit und
Abfallvermeidung und hinterfragt
kritisch gängige Wertvorstellun-
gen der globalenModeindustrie.<

Vernissage:
Mittwoch, 22. Juli, 18 Uhr
Galerie im Gwölb, Haslach
Öffnungszeiten:
Fr.,14-16 Uhr, Sa., 10-12 Uhr
Webermarkt: Sa., 9-18 Uhr, So.,
9-17 Uhr
Haslach Tag am Sa., 1. August:
10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Ausstellungsabend: Mi., 29. Juli:
17.30-20 Uhr
www.galerieimgwoelb.at

Frauen bei der Arbeit Foto: Elke Burmeister

VORSTAND

KulturSpontan wählte
HASLACH. Der Kulturverein
KulturSpontan hat seinen Vor-
stand neu gewählt. Obmann Hel-
mut Eder wurde bei der Vollver-
sammlung für weitere fünf Jahre
in seiner Funktion bestätigt. Mit
im Leitungsteam bleibt weiters
die bisherige Obmann-Stellver-
treterin Anna Bräuer, die zu-
künftig als Schriftführerin tätig
ist, sowie Sigi Mittermayr als
Kassier und Burgi Freudenschuß
als Schriftführerin-Stellvertreter.
Neu in den Vorstand wurde Lud-
wig Friess als Obmann-Stellver-

treter gewählt. In der Funktion als
Kassaprüferin wurde Maria
Schietz aus Auberg bestätigt, neu
ist Regina Eder aus Haslach. Die
nächsten geplanten Veranstal-
tungen sind ein Konzert mit „The
Teachers“ beim Webermarkt am
25. Juli, ein Konzert mit „the
maffles“ am 3. September in der
Ölmühle und das Sommeraus-
klangsfest am Kirchenplatz am
19. September. Fix im Pro-
gramm ist auch der traditionelle
Jahresausklang „A Neichtl ko-
mot“ am 27. Dezember.<

Der neu gewählte Vorstand (v.l.): Obmann Helmut Eder, Burgi Freudenschuß, Sigi
Mittermayr, Ludwig Friess und Anna Bräuer Foto: KulturSpontan

Nah&Frisch Pur Markt 

Nahversorger eröffnet
hasLach. Nach der Schließung 
des Unimarkts vergangenen Jahres 
war lange ungewiss, wie es mit dem 
Nahversorger-Standort in Haslach 
weitergeht. Seit 29. April 2026 wird 
das Geschäft nun von Petra Libi-
nyi und Richard Wolkerstorfer als 
Nah&Frisch Markt von zwei lang-
jährigen Mitarbeitern weitergeführt. 
Bereits vor der Schließung hatte es 
Gespräche über eine mögliche Über-
nahme mit Gerhard Gierlinger gege-
ben. Ende Jänner gab es dann den 
Erstkontakt mit Nah&Frisch. Nach 
rund sechs Wochen Umbau- und 
Vorbereitungszeit öffnete der Nah 

& Frisch PuR Markt wieder seine 
Türen. Zum Angebot zählen neben 
dem klassischen Nahversorger-Sor-
timent auch Feinkostplatten und Par-
tyservice für verschiedene Anlässe 
sowie individuell belegte Partybrezen 
für acht bis zehn Personen. Auch das 
Café bleibt bestehen. Angeboten wer-
den Frühstück, Mittagsmenüs (Vor-
bestellung bis 10 Uhr erwünscht) 
sowie Kaffee und Kuchen. 
Regionalität, Frische sowie die 
persönliche Nähe zu Kunden und 
Lieferanten stehen für das neue 
Team im Mittelpunkt. Kontakt: 
Tel. 07289 72415<� Anzeige

Petra Libinyi, Richard Wolkerstorfer und das Nah&Frisch PuR Team in Haslach

Foto: Nah&Frisch PuR Markt

TREFFEN

Ein Tag für
Haslacher
HASLACH. Was in Haslach alles
passiert und welche großen Pro-
jekte in den letzten Jahren reali-
siert wurden, soll am Samstag, 1.
August, sichtbar werden. Einge-
laden sind alle derzeitigen, ehe-
maligen und künftigen Haslacher
sowie Interessierte. Den ganzen
Tag über ab 9.30 Uhr finden ver-
schiedenste Führungen durch
Museen, Schulen, Gesundheits-
zentren und Betriebe statt. Es gibt
Mitmachaktionen für Jung undAlt
amMarktplatz, Livemusik an ver-
schiedenen Plätzen und amAbend
am Kirchenplatz ein gemeinsa-
mes Essen mit drei Bands. Schon
am Vorabend, am Freitag, 31. Ju-
li, lädt DJ Joel Isaac Black zu einer
Jazz-Blues-Mellow-Stimmung in
die Mühlviertler Ölmühle ein.
Programmdetails: https://haslach-
erleben.at/kulturplattform<
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NEUES PROGRAMM

Es herbstelt
im EKiZ
HASLACH. Das Eltern-Kind-
Zentrum (EKiZ) Mobile der Fa-
milienakademie Mühlviertel in
Haslach versteht sich als Ort der
Begegnung, der Beratung, der
Vernetzung und Unterstützung.
Im Herbst wartet wieder ein viel-
fältiges Programm, das von den
obligaten Spielgruppen über El-
tern-Workshops und -Infoveran-
staltungen bis hin zu Freizeitan-
geboten für die Kleinen alles bie-
tet. Ob Kinderyoga oder -tanzen,
Frauen-Auszeit oder Keramik
bemalen, für viele Interessen ist
gesorgt. Auch Elternbildungs-
gutscheine können eingelöst
werden.
Mehr Infos zum gesamten
Herbstprogramm und Anmel-
dung: https://kinderfreun-
de.at/angebote/detail/eltern-
kind-zentrum-haslach-mobile<

ReinhaRd MühlsteineR dach & Wand GMbh

Neues Zuhause, bewährte Qualität
haslach. Vor zwei Jahren über-
siedelte die Reinhard Mühlsteiner 
Dach & Wand GmbH nach Has-
lach. Seither hat sich das Unter-
nehmen am neuen Standort er-
folgreich etabliert und baut seine 
Kompetenz für moderne Dach- 
und Wandlösungen im Mühlvier-
tel kontinuierlich aus.

Seit zwei Jahren ist die Reinhard 
Mühlsteiner Dach & Wand GmbH 
in ihrem modernen Betriebsgebäu-
de direkt an der B38 in Haslach an 
der Mühl zu Hause. Der Umzug von 
Rohrbach hat sich für das Unterneh-
men als richtiger Schritt erwiesen: 
Das Team ist auf mittlerweile mehr 
als 20 Mitarbeiter angewachsen und 
betreut Kunden im gesamten Mühl-
viertel sowie im angrenzenden Zen-
tralraum.
Ein Schwerpunkt liegt auf nach-
haltigen Dach-Umdeckungen, 

die sich optimal mit modernen 
Photovoltaikanlagen kombinie-
ren lassen. Dabei setzt das Un-
ternehmen auf die Zusammenar-
beit mit den regionalen Partnern 
CHIP Elektrotechnik aus Neu-
dorf und der Firma Degenhart 
aus Rohrbach.
Auch beim Austausch von Dachflä-
chenfenstern profitieren Kunden von 
langjähriger Erfahrung. Als Velux-

Partner sorgt das Unternehmen für 
eine saubere, rasche und langlebige 
Umsetzung.
Bei den Materialien setzt Rein-
hard Mühlsteiner Dach & Wand 
auf bewährte Qualität: Neben den 
langlebigen Aluminiumlösungen 
von Prefa kommen nun auch Ton-
ziegel des deutschen Herstellers 
Jacobi zum Einsatz. Sie überzeu-
gen durch ihre Robustheit und 

sind bestens für die Witterungs-
bedingungen im Mühlviertel
geeignet.<� Anzeige

Ein gelungenes Beispiel für die Kompetenz der Reinhard Mühlsteiner Dach & Wand GmbH: Das fachgerecht ausgeführte 
Dach steht für Qualität und langlebige Handwerksarbeit. Fotos: Andrea Kern/Glasklar Marketing

Reinhard Mühlsteiner Dach & 
Wand GmbH
Bergstraße 2
4170 Haslach an der Mühl

MITTELSCHULE HASLACH

Gesundheit im Fokus
HASLACH. Vor den Ferien rück-
te die Mittelschule Haslach noch
einmal die Gesundheit bei Ge-
sundheitstagen in den Fokus.
Praktische Übungen und Work-
shops standen dabei am Pro-
gramm.
Generell spielen in der Schule
Bewegung, Ernährung und men-
tale Gesundheit eine sehr große

Rolle.BeiExkursionenund inder
Zusammenarbeit mit lokalen
Partnern werden praxisnahe Ein-
blicke gewährt, um die Berufs-
wahl für die Schüler zu erleich-
tern. „Unser Ziel ist es, dass je-
des Kind seine Stärken entdeckt,
Selbstvertrauen gewinnt und mit
Freude lernt“, sagt Schulleiter
Franz Zinöcker.<

Praktische Übungen und Einblicke für die Haslacher Mittelschüler Foto: MS Haslach

AUSSTELLUNG

Die Letzten
ihrer Art
HASLACH. Seit zwei Jahrzehn-
ten sammelt und präsentiert Re-
nateAnnaMenzelArtefakteeiner
entschwindenden Welt von No-
maden und Sesshaften. Von 21.
Juli bis 1. August zeigt sie eine
Auswahl ihrer marokkanischen
Stammesteppiche in der Galerie
Hain AG in Haslach. Die Tep-
piche entstehen aus alten Stof-
fen, die anstelle der früher ver-
wendeten Schafwolle verarbeitet
werden – ähnlich wie die tradi-
tionellen Fleckerlteppiche des
Mühlviertels. Sie zeigen, wie
marokkanische Frauen eine tra-
ditionelle Volkskunst trotz ge-
sellschaftlicher Veränderungen
kreativ weiterführen.
Begleitend zu sehen sind Porzel-
lan von Gabriele Hain und Ma-
lereien von Alois Hain. Titel der
Ausstellung: „Zyklen“.<
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NACHHALTIG

Neue Perspektiven für textilen Müll
HASLACH. Das Sommersym-
posium „Textile Kultur Has-
lach“, das von 20. bis 31. Juli
stattfindet, widmet sich heuer
dem Thema „Textilabfall neu
denken“.

Im Mittelpunkt stehen die bei-
den Ausstellungen „Mist! Tex-
tilabfall neu denken!“ und „Twist
– Kunst aus Mist!“. „Mist!“ prä-
sentiert im Sonderausstellungs-
raum des Textilen Zentrums
Haslach Arbeiten junger Desig-
ner und Aktivisten, die mit Up-
cycling, Reparatur und Zero-
Waste-Strategien neue Perspek-
tiven auf textile Abfälle eröff-
nen.

Kunst im Kirchturm
„Twist“ verwandelt den Hasla-
cher Kirchturm in einen Ausstel-
lungsraum, in dem Kunstschaf-

fende und Studierende textile
Reststoffe in überraschende
Kunstwerke verwandeln. Die
Ausstellungen zeigen, wie aus
vermeintlichem Müll innovative
Materialien, Produkte und Ge-
staltungsideen entstehen. Auch
weitere kleine Ausstellungen
greifen das Thema auf, etwa
„Dipdii Textiles“ (Bericht auf
Seite11) inderGalerie imGwölb,

„Neben Zwei ist Drei das Ding in
der Welt“ verbindet Ausstellung
und offenes Atelier, und „Zy-
klen“ (Bericht auf Seite 12) in der
Galerie Hain.
Wesentlicher Bestandteil des
Symposiums ist das umfangrei-
che Kursprogramm. In zahlrei-
chen Workshops vermitteln
international renommierte Ex-
perten traditionelle und zeitge-

nössische textile Techniken.
Zahlreiche Abendveranstaltun-
gen, die allen offen stehen, laden
zum Austausch und zur Diskus-
sion ein.

Webermarkt mit Faserzone
Ein weiterer Höhepunkt ist der
internationale Webermarkt am
25. und 26. Juli. Rund 100 aus-
gewählte Aussteller aus dem In-
und Ausland verwandeln die his-
torischen Gassen Haslachs in
einen lebendigen Marktplatz für
hochwertiges Textilhandwerk.
Parallel dazu bietet die Faser-
zone Garne, Materialien und tex-
tile Werkzeuge. Den Abschluss
bildet ein Haslacher-Tag (Be-
richt auf Seite 11).<

20. bis 31. Juli
Haslach
https://textile-kultur-haslach.at

Kunst aus Textilresten von Selina Gasser Foto: Selina Gasser

www.tuk.at • Tourismus & Kultur Zentrum Vonwiller
Telefon: 07289 / 71750 • 4170 Haslach an der Mühl

Ob Hochzeit, Firmenfeier oder
Geburtstagsfest:
eine Location, die nichts zu
wünschen übrig lässt

Ausgezeichnete Kulinarik und
fulminantes Feiern auf 740 m2

Kunst und Tradition triffModerne:
Besuchen Sie mit Ihren Gästen
unsere Museen:
„Mechanische Klangfabrik“ und
das „Webereimuseum“

•
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30 JAHRE

Lions beenden Jubiläumsjahr mit
Wir4-Konzert und Online-Auktion
ST. MARTIN. Die Lions machen
sich bereit für den krönenden
Abschluss des 30 Jahr-Jubilä-
ums: Am 12. September gas-
tiert die Original Austria3-
Band „Wir4“ in der Strasser
Steine Werkshalle. Außerdem
werden vier außergewöhnliche
Kunstwerke online versteigert,
für die ab sofort Gebote abge-
geben werden können.

Das Konzert wird als Bezirks-Eh-
renamtstag ausgerichtet, verrät
Harald Haselmayr, Präsident des
Lionsclubs Rohrbach-Böhmer-
wald: „Als besondere Wertschät-
zung für die zahlreichen Men-
schen, die sich in Vereinen, Feuer-
wehren, Rettungsorganisationen,
sozialen Einrichtungen, Kultur-
oderSportvereinenundvielesmehr

ehrenamtlich engagieren, bietet der
Lions Club fürs Wir4-Konzert in
allen SMW-Filialen vergünstigte
Eintrittskarten zum Preis von 42
Euro an.“ Außerdem wurde mit
dem Roten Kreuz eine Koopera-
tion abgeschlossen: Alle Einnah-
men aus Essen und Getränken
kommen dem Roten Kreuz im Be-
zirk Rohrbach zugute.
Wir4 – das sind die ehemaligen
Austria3-Wegbegleiter Ulli Bäer,

Gary Lux, Harald Fendrich und
Harry Stampfer, die seit mittler-
weile 15 Jahren mit einer Mi-
schung aus den unvergesslichen
Austropop-Liedern, eigenen
Kompositionen und internationa-
len Klassikern in wienerischen
Übersetzungen begeistern. Bei
ihrem Stopp am 12. September in
St. Martin gibt es auch ein einzig-
artiges Hörerlebnis: Einige der be-
kanntesten Austropop-Songs wer-
den vonWir4 erstmals gemeinsam
mit einem Profi-Blasorchester ins
Bühnenprogramm eingebaut.

Kunst ersteigern – Gutes tun
Zusätzlich läuft bis 10. September
eine Online-Charityauktion über
die Tips-Homepage (www.tips.at/
versteigerung). Versteigert werden
vier Bilder von Parov Stelar, Chris-

tian Ludwig Attersee, Gerhard Ha-
derer und Gerhard Doppelham-
mer. „Damit hat jede und jeder die
Möglichkeit, Kunstwerke dieser
vier Ausnahmekünstler zu erwer-
ben. Der Erlös kommt ausschließ-
lich Menschen in Notlagen in zu-
gute“, lädt der Lionspräsident zum
Mitsteigernein.<

Samstag, 12. September,
20 Uhr, Große Werkshalle Strasser
Steine, St. Martin im Mühlkreis
Tickets sind erhältlich um 46 Euro
in allen SMW-Filialen, unter spar-
kasse.at/ticketing (plus Servicege-
bühr) und bei allen Lions Mitglie-
dern. Für ehrenamtlich engagierte
Personen kosten die Tickets 42
Euro. Abendkasse: 49 Euro
Versteigerung: www.tips.at/ver-
steigerung

Lionspräsident Harald Haselmayr

Foto: Lions

#upperreGION AwArd 2026

Projekte bis 31. Juli 2026 einreichen
OÖ. Mit dem #upperREGION 
Award holt Business Upper Aus-
tria gemeinsam mit dem Regio-
nalmanagement Oberösterreich, 
der HYPO Oberösterreich und 
Peneder Bau-Elemente GmbH l 
Industriebau gelungene Projekte 
vor den Vorhang.

Die Nachnutzung von Brachen und 
leerstehenden Gebäuden schont 
wertvolle Bodenressourcen. Statt 
neue Flächen zu verbrauchen, nut-
zen erfolgreiche Projekte bestehen-
de Gebäude und Areale. Sie schaf-
fen Raum für Wohnen, Arbeiten, 
Begegnung und wirtschaftliche 
Entwicklung.
Der #upperREGION Award macht 
diese Projekte sichtbar und wür-
digt ihren Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung von Gemeinden und 
Regionen. Er rückt jene Menschen, 
Gemeinden und Unternehmen ins 
Rampenlicht, die mit ihren Pro-

jekten Perspektiven schaffen und 
damit Vorbild für andere sind.
Der Award geht 2026 bereits in 
seine sechste Runde. Ausgezeichnet 
werden Projekte, die ungenutzte Po-
tenziale aktivieren und einen Mehr-
wert für Gemeinden, Unternehmen 
und die Bevölkerung schaffen. Re-
vitalisierte Leerstände und Brach-

flächen können Arbeitsplätze schaf-
fen, die Nahversorgung stärken und 
Orts- und Stadtzentren beleben.

projekte gesucht
Gesucht werden erfolgreich umge-
setzte Revitalisierungsvorhaben in 
Oberösterreich – von ehemaligen Ge-
werbe- und Tourismusobjekten über 

Leerstände in Ortskernen bis hin zu 
Projekten, die brachliegende Flächen 
und Gebäude mit Leben füllen. Ein-
reichen können Unternehmen, Ge-
meinden, Vereine, Privatpersonen 
sowie Kooperationsprojekte mehre-
rer Partner. Voraussetzung ist, dass 
die Projekte bereits zur Gänze oder 
großteils umgesetzt wurden. Der 
Award wird in den drei Kategorien 
„Gewerbe und Tourismus“, „Öffent-
liche Räume“ sowie „Wohnen und 
Quartiersentwicklung“ verliehen. 
Die Siegerprojekte erhalten jeweils 
ein Preisgeld von 5.000 Euro.
Zusätzlich kann die Jury zwei An-
erkennungspreise vergeben – für 
Ansätze zur Belebung von Orts-
kernen und Stadtzentren sowie 
für besondere architektonische 
Umsetzungen.<� Anzeige

Das „Gluatnest“ in Freistadt wurde 2025 mit einem #upperREGION Award 
ausgezeichnet. Foto: Thomas Schlader

Einreichen ist bis 31. Juli 
online möglich:
www.biz-up.at/upperregionaward
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REGIONALES HANDWERK 

Vieböck-Leinen mit Top-Produkten 
beim Haslacher Webermarkt
HASLACH/HELFENBERG. Edles 
Leinen seit 1832: Am diesjähri-
gen Haslacher Webermarkt ist 
die Leinenweberei Vieböck wie-
der mit ihren schönen Leinen-
erzeugnissen vertreten. Gewebt 
und genäht werden die Textili-
en natürlich in der hauseigenen 
Weberei und Näherei. 

Tradition, Regionalität und ein 
starker Umweltgedanke – das 
macht Vieböck-Leinen aus. Am 
25. und 26. Juli können Besucher 
diese edlen Leinenprodukte am 
Webermarkt betrachten. Zum 
einen findet man die Heimtex-
tilien am Vieböck-Marktstand 
sowie im Pop-Up-Store in Has-
lach (Windgasse 11). 
Auch der Detailverkauf in Hel-
fenberg, mit seinem breit gefä-
cherten Sortiment, ist geöffnet. 
Hier sind neben fertigen Pro-
dukten auch alle Meterwaren zu 
begutachten.

Vieböck-Betriebsführungen
Es gibt ein spannendes Pro-
gramm für alle Leinenfans: Die 
Vieböck-Betriebsführungen.  
An beiden Webermarkttagen gibt 
es von 9 bis 16 Uhr stündlich die 

Möglichkeit, sich einer Führung 
anzuschließen. Besuchern wer-
den alle wichtigen Details über 
die Produktion vermittelt und 
man kann einen Blick hinter die 
Kulissen werfen. Vom Garn bis 
zum gebügelten Geschirrtuch – 

Johann Kobler, der Seniorchef, 
erklärt diesen Weg gerne Schritt 
für Schritt. 

Vieböck-Webermarktzuckerl
Einkäufe ab 150 Euro werden 
bei Vieböck-Leinen mit einem  

kostenfreien „Überraschungs-
Kissenüberzug“ belohnt (Akti-
on gilt nur, solange der Vorrat 
reicht). Dieses Leinenpräsent 
sowie den kommenden Weber-
markt sollte man sich nicht ent-
gehen lassen.<� Anzeige

Die Vorbereitungen für den Webermarkt laufen auf Hochtouren. Fotos: Vieböck-Leinen

Geöffnete  
Vieböck-Standorte:

- Vieböck-Verkaufsstand  
am Webermarkt 

- Detailverkauf in Helfenberg 
(Leonfeldnerstraße 26)

- Der „Vieböck - Pop Up Store“  
in der Windgasse Nr. 11

Öffnungszeiten jeweils 
Samstag, 25. Juli, 9:00 – 18:00 Uhr
Sonntag, 26. Juli, 9:00 – 17:00 Uhr

Weitere Informationen zu 
Vieböck-Leinen online auf
www.vieboeck.at 

Wickelkleid aus Reinleinen 

Herrenhemd aus Reinleinen Die neuen Küchentücher von VieböckKühlendes Leinen für den Sommer
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SOROPTIMIST ROHRBACHER LAND

Spende für RK-Markt
AIGEN-SCHLÄGL. Mit Lebens-
mittelgutscheinen von Spar Jauker
im Wert von 1.000 Euro unterstüt-
zen die Soroptimistinnen aus dem
Rohrbacher Land den Rotkreuz-
Markt Aigen-Schlägl. Hier kön-
nen Menschen mit geringem Ein-
komen günstig einkaufen. Club-
präsidentin Christine Winkler-
Kirchberger übergab die Spende an
Marktleiterin Susanne Laher, die
dankbar ist: „Damit können wir
Waren nach Bedarf einkaufen und
unsere Vorräte auffüllen.“ Wie
wichtig die Einrichtung ist, bestä-

tigt Rotkreuz-Bezirksstellenleite-
rin und Soroptimist-Gründungs-
präsidentin Wilbirg Mitterlehner:
„Die Zahl der Bedürftigen ist un-
vermindert hoch.“
Der Club der Soroptimistinnen
unterstützt nicht nur regelmäßig
solche Einrichtungen und Organi-
sationen, sondern hilft auch bei
persönlichen Schicksalsschlägen
oder in schwierigen Lebenssitua-
tionen. Ziel ist es, das Leben von
Frauen und Mädchen zu verbes-
sern (Kontakt: rohrbacher-
land@soroptimist.at).<

(v.l.): Wilbirg Mitterlehner, Christine Winkler-Kirchberger, Susanne Laher,
Dominik Mandl, Johannes Raab Foto: Gahleitner

Leeb baLkone Gmbh

Der Lieblingsplatz für alle Jahreszeiten
oÖ. Eine Überdachung macht aus 
der Terrasse einen Lieblingsplatz, 
der deutlich öfter genutzt wer-
den kann: beim Frühstück in der 
Morgensonne, beim gemütlichen 
Kaffee oder beim Abendessen mit 
Familie und Freunden. Gerade in 
Österreich, wo Wetter, Wind und 
Schneelasten eine wichtige Rolle 
spielen, zählt dabei nicht nur die 
Optik – sondern vor allem die 
Qualität der Konstruktion.

LEEB Terrassendächer werden 
individuell geplant und auf die 
jeweiligen Anforderungen vor 
Ort abgestimmt. Im Vergleich zu 
einfachen Standardlösungen setzt 
LEEB auf stabile, durchdachte 
Verbindungen, hochwertige Ma-
terialien und eine langlebige Pul-
verbeschichtung mit ALU COM-
FORT® Oberfläche. So entsteht 
eine Überdachung, die nicht nur 

schön aussieht, sondern auch 
dauerhaft Freude bereitet.
Ein besonderer Vorteil: LEEB 
Überdachungen lassen sich flexi-
bel an die persönlichen Wünsche 

anpassen. Als Dacheindeckung 
stehen verschiedene Varianten 
zur Auswahl – etwa Glas für 
ein helles, offenes Wohngefühl, 
Sandwichpaneele für mehr Be-

schattung oder Solarpaneele, 
wenn die Dachfläche zusätzlich 
zur Energiegewinnung genutzt 
werden soll. Wer noch mehr 
Komfort möchte, kann die Über-
dachung mit Schiebeelementen 
erweitern. So entsteht Schritt 
für Schritt ein geschützter Som-
mergarten, der Wind und Wetter 
abhält und die Freiluftsaison ver-
längert.
Neu im Sortiment ist das Modell 
Dolomiti: eine Kombination aus 
Holz und Aluminium. Es verbin-
det die warme, natürliche Aus-
strahlung von Holz mit der Pfle-
geleichtigkeit und Langlebigkeit 
von Aluminium.<� AnzeigeNEU Terrassendach Dolomiti: Kombination aus Holz und Aluminium Foto: LEEB

Leeb Balkone GmbH – ein 
Familienunternehmen in 
vierter Generation seit 1906
0800 2020 13
www.leeb-balkone.com

SICHTEN

Buchprojekt hilft
Frauen in Not
ROHRBACH-BERG. Das Pro-
jekt „Sichten“ der Plattform
IN:RO – Inklusives Rohrbach
brachte die oft unsichtbaren
Erfahrungen von Frauen ans
Licht und hilft nun wiederum
Frauen in Not.

Als Teil des Projektes ist ein Buch
entstanden. 20 Frauen erzählen
darin in 31 Geschichten
von prägenden Erfahrungen und
Erlebnissen, von Gewalt in ver-
schiedensten Formen, Unrecht,
Angst undSchmerz, aber auchvon
Mut und Stärke.
Jede Geschichte wirkt doppelt: sie
macht sichtbar und sie hilft. Denn
alle Einnahmen nach Abzug der
Druck- und Materialkosten kom-
men Frauen im Bezirk Rohrbach
zu Gute, die von Gewalt betrof-

fen sind. Wie schon im Vorjahr
haben die Initiatoren eine weitere
Spende an das Frauen- und Fa-
miliennetzwerk Rohrbach über-
geben, das Frauen begleitet und
berät und zudem eine Frauen-
übergangswohnung betreibt.<

IN:Ro, KIM und Treffpunkt
mensch&arbeit spendeten 500 Euro
an das Frauen- und Familiennetzwerk
Rohrbach. Foto: IN:RO
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dreihans fixpreishaus überzeugt familie aus kirchberg

Ein Hausbau mit absoluter 
Sicherheit und ohne Stress
kirchberg. Ein eigenes Haus zu 
bauen, gehört zu den wichtigsten 
Entscheidungen im Leben. Für 
Alexandra und Daniel Brein aus 
Kirchberg war dabei vor allem 
eines entscheidend: finanzielle 
Sicherheit, hohe Qualität aus der 
Region und eine Bauphase, die 
sich entspannt in ihren ausge-
füllten Alltag integrieren lässt. 
Als berufstätige Eltern von zwei 
Kindern wollten sie den typi-
schen „Bau-Stress“, den sie im 
Bekanntenkreis oft miterlebt hat-
ten, unbedingt vermeiden.

Bereits zu Beginn des Projekts 
überzeugte das klare Kon-
zept des FIXPREISHAUS von 
DREIHANS. Anstatt bei null 
zu starten, konnte die Familie 
mit einem fertig geplanten Haus-
modell und einem durchdachten 
Grundriss arbeiten. „Uns hat 
gefallen, dass wir nicht monate-
lang überlegen mussten, wie die 
Räume angeordnet werden sollen 
oder welche Größe sinnvoll ist. 
Man hat sofort die Pläne sowie 
Ansichten und damit eine per-
fekte Vorstellung davon, wie das 
Haus wird. Wir hätten es selbst 
genauso geplant“, erzählt Alex-
andra Brein begeistert.

Volle kostenkontrolle – 
selbst in krisenzeiten
Der wichtigste Faktor war die 
absolute finanzielle Sicher-
heit durch die Fixpreisgarantie. 
Während man in den vergange-
nen Jahren immer wieder von 
explodierenden Baukosten hörte, 
blieb der Preis für die Kirchber-

ger stabil. Die Erwartungen hin-
sichtlich der Budgeteinhaltung 
wurden zu 100 Prozent erfüllt: 
Sogar die Preissteigerungen zu 
Beginn des Iran-Kriegs wirkten 
sich nicht auf den vereinbarten 
Fixpreis aus. „Wir haben genau 
das bezahlt, was vereinbart war. 
Mit dieser Sicherheit konnten wir 
uns auf die schönen Seiten unse-
res Haustraums konzentrieren“, 
so die Bauherren.

ein starkes team auf der 
baustelle
DREIHANS errichtete den Bun-
galow belagsfertig und sorgte für 
eine reibungslose Abwicklung. 
Besonders menschlich und pro-
fessionell blieb die Betreuung in 
Erinnerung: Der Polier auf der 
Baustelle war fachlich top und 
kommunikativ, während der 
Bauleiter im Hintergrund die 
Fäden zog, sich um alles küm-
merte und bei Fragen stets er-
reichbar war.

„hat für uns perfekt gepasst“
Ihr Fazit fällt entsprechend klar 
aus: „Wir würden uns wieder 
für diesen Weg entscheiden. Die 
Kombination aus durchdachtem 
Hauskonzept, Fixpreis und der 
professionellen Umsetzung durch 

DREIHANS hat für uns perfekt 
gepasst.“<� Anzeige

Der FIXPREISHAUS Bungalow von DREIHANS wurde in Ziegel-Massivbauweise errichtet.  Fotos: DREIHANS

FIXPREISHAUS Info: 
fixpreishaus.dreihans.at
Tel. 050 325-0
office@dreihans.at

Familie Brein aus Kirchberg erfüllte sich den Traum vom Eigenheim – mit einem 
durchdachten Hauskonzept und verlässlicher Kostenplanung. 

Sogar nach den 
Preissteigerungen wegen des 

Iran-Kriegs blieb unser Fixpreis 
wie vereinbart.

FamIlIe BreIn
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INKLUSION

Gelungenes
Wikingerfest
ST. PETER. „Die Wikinger kom-
men“ hieß es beim Inklusionsfest
im Wohnhaus der Lebenshilfe OÖ
inSt. Peter, das dieBewohnermaß-
geblich mitgestaltet haben. Die
Gäste, darunter die Kinder aus der
Volksschule, probierten sich im
Axtwerfen, beim Schlüpfpferde-
Ritt oder lösten Wikinger-Rätsel
und Wikinger-Quiz. Zudem gab es
historische Handwerksvorführun-
gen, wie das Brettchenweben oder
dieGlasperlen-Herstellung,undein
Schwertkampf wurde gezeigt.<

Die Mitmachstationen wurden von
den Bewohnern auch selbst betreut.

Foto: Elisabeth Pichler

14.–16. August

Mühlviertler Wiesn und Erlebnismesse 
FREIstADt. Unter dem Motto „In-
novatives Mühlviertel“ präsentiert 
die Erlebnismesse faszinierende 
Aussteller und die Erlebniswelt 
„Star Truck“. Exzellente böh-
mische Blasmusik markiert den 
Wiesn-Start am Donnerstag. Wei-
tere Höhepunkte sind die Wahl des 
Mühlviertler Trachtenpärchens, 
die Freistädter Wiesn-Challenge 
und das Oldtimer-Treffen. 

Weil der Feiertag auf den Sams-
tag fällt, läuft die Erlebnismesse 
heuer von Freitag, 14. bis Sonn-
tag, 16. August. Die Wiesn startet 
wie gewohnt am Vorabend, heuer 
mit einer musikalischen Legende: 
Am Donnerstag, 13. August spielt 
die böhmische Blaskapelle „Ve-
selka“ rund um Ladislav Kubes 
ab 19 Uhr im Festzelt, dazu 
gibt‘s Knödel und Bier. Bereits 
am Mittwoch, 12. August startet 

der Vergnügungspark mit einem 
Kindernachmittag ab 17 Uhr.

Innovationen und tradition 
im Mittelpunkt
Der Freitag, 14. August steht im 
Zeichen der Eröffnung von Erleb-
nismesse und Mühlviertler Wiesn. 
Um 10 Uhr beginnt die Aufstellung 
des Festzugs im Hof der Braucom-
mune Freistadt. Zur offiziellen 
Eröffnungsfeier um 11 Uhr samt 

Frühschoppen im Festzelt spielt 
heuer die Musikkapelle des Kame-
radschaftsbundes und der Bürger-
garde der Stadt Freistadt. Spaß und 
Spannung verspricht die Wahl des 
Mühlviertler Trachtenpärchens am 
Freitag im Festzelt.
Die 10. Erlebnismesse präsentiert 
zukunftsweisende Unternehmen 
wie ASA Astrosysteme, die in 
Halle 1 zu stündlichen Führun-
gen durch die Welt der Astrono-

mie und Teleskope einladen. Dazu 
kommen weitere innovative Be-
triebe, die teilweise erstmals bei 
der Messe ausstellen. Die mobile 
Erlebniswelt „Star Truck“ will vor 
allem junge Menschen für techni-
sche Berufe begeistern.
Am Sonntag, 16. August gibt es 
Mobilität mal drei zu bestaunen: 
Um 10 Uhr beim grenzüber-
schreitenden Oldtimer-Treffen, 
um 11.15 Uhr beim Tourstop der 
Harley-Davidson-Charity und 
um 15 Uhr bei der Vorführung 
„Autonomes Fahren mit Trakto-
ren“. Den Frühschoppen im Fest-
zelt gestaltet der Musikverein 
St. Georgen an der Gusen. Der 
Eintritt in die Erlebnismesse und 
Wiesn ist kostenlos.<� Anzeige

Am Donnerstag, 13. August spielt die Blaskapelle „Veselka“ Foto: Veselka

Mehr zum Programm unter 
www.erlebnismesse.at bzw. auf 
Instagram und Facebook

BUCHNEUERSCHEINUNG

Von der Arbeitswelt der Frauen
und dem Leben in der Klosterschule
ARNREIT. In ihrem neuen Buch
erzählt die Arnreiter Autorin
Elisabeth Girlinger vom Auf-
wachsen in einer Zeit des tech-
nischen Wandels.

von MARTINA GAHLEITNER

Fräulein Mizzi war jene Wäsche-
rin, an die sich die 1953 in Horn
geborene Autorin noch gut erin-
nern kann. Sie kam damals in die
Häuser und verrichtete in der
Waschstube die schwere Arbeit –
ehe die Waschmaschine überall
Einzuggehaltenhat. In ihremBuch
„Die letzte Wäscherin von Horn“
erzählt Girlinger von den techni-
schen Neuerungen, die den Alltag
grundlegend verändert haben.
Ein großes Kapitel widmet die
Autorin auch dem Leben in einer

Klosterschule der späten 1960er-
Jahre. Sie erzählt vom Anreisetag
und dem Abschied von den Eltern
– wissend, dass die nächste Heim-

reise erst zwei Monate später
möglich war –, vom Kochen und
guten Benehmen, vom Turnunter-
richt, Chorgesang und Lebens-
kunde. FürElisabethGirlingerwar
diese Internatszeit viel mehr als
eine Klassengemeinschaft, es war
eine prägende Zeit auf dem Weg
ins Erwachsenwerden.<

„Die letzte Wäscherin von
Horn“ ist im Verlag Bibliothek der
Provinz erschienen. Das Buch gibt
es im Buchhandel sowie direkt bei
der Autorin Elisabeth Girlinger in
Arnreit (Daim 35, Tel. 0664
73712904).In ihrem vierten Buch hält Elisabeth

Girlinger Erinnerungen fest. Foto: Gahleitner
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Feier

Jubiläumswochenende am Dogsworld Campus
NeuFeldeN. Am 23., 24. und 
25. Juli feiert der Dogsworld 
Campus in Neufelden sein ein-
jähriges Jubiläum und lädt zu 
drei Tagen voller Angebote, 
Action und gemeinsamer Er-
lebnisse ein.

Ein besonderes Highlight ist der 
American Sale mit täglich stei-
genden Rabatten auf ausgewählte 
Artikel. Am Donnerstag gibt es 
50 Prozent, am Freitag 60 Pro-
zent und am Samstag 70 Pro-
zent Rabatt – solange der Vorrat 
reicht.

Action, rabatte und Spaß 
für Mensch und Hund
Auch für die Vierbeiner ist bestens 
gesorgt: Neben einem Mitmach-
Parcours in der Trainingshalle 
feiert der neue Ninja Parcours 
seine Premiere und kann kosten-
los ausprobiert werden. Zusätzlich 

stehen die Spaßzone, die Trai-
ningszone und die Hundewasch-
anlage allen Besuchern kostenlos 
zur Verfügung. Jeder Hund erhält 
außerdem ein gratis Hundeeis (so-
lange der Vorrat reicht).
Der Eintritt ist frei. Das Dogsworld-
Team freut sich auf zahlreiche Be-
sucher und ein gemeinsames Jubi-
läumswochenende.
Wichtiger Hinweis: Die Aktions-
angebote sind ausschließlich am 
Dogsworld Campus erhältlich. 
Eine Einlösung im Fachgeschäft 
in der Veldnerstraße 55 ist nicht 
möglich.<� Anzeige

Der neue Ninja Parcours feiert Premiere und kann kostenlos getestet werden.

Jubiläumswochende am 
Dogsworld Campus

Wann: Donnerstag, 23. Juli & 
Freitag, 24. Juli von 9 bis 18 Uhr, 
Samstag, 25. Juli von 9 bis 14 Uhr
Wo: Dogsworld Campus, Veldner-
straße 37, 4120 Neufelden

Der neue Ninja Parcours feiert Premiere und kann kostenlos getestet werden.
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Mit Spenden zum
Tandem-Fahrrad
ALTENFELDEN. Bei einer Le-
sung mit Reinhold Aumaier in
den Altenfeldner Werkstätten
konnten mehr als 1.200 Euro
Spenden für die Anschaffung
eines Tandem-Fahrrades gesam-
melt werden. Ganz ausfinanziert
istdiesesdamit jedochnochnicht.

Rund 2.000 Euro fehlen noch für
den Ankauf des Tandem-Fahrra-
des. „Jede weitere Spende bringt
uns unseremZiel näher und ermög-
licht Menschen mit Behinderun-
gen gemeinsame Ausfahrten, mehr
Mobilität und unvergessliche Er-
lebnisse“, hofft das Arcus Sozial-
netzwerk auf weitere Hilfe.
Schriftsteller Reinhold Aumaier
unterstützte die gute Sache und
sorgte mit einer abwechslungsrei-
chen Auswahl an Mundartgedich-

ten und Wienerliedern für einen
unterhaltsamen Abend in den Al-
tenfeldner Werkstätten. Im An-
schluss sorgte der Elternverein für
den gemütlichen Ausklang.<

Spendenmöglichkeit:
www.arcus-sozial.at/spenden oder
Spendenkonto: ARCUS Sozialnetz-
werk AT83 3407 5000 0475 4503,
Verwendungszweck: Fahrrad

Reinhold Aumaier las Literarisches aus
demMühlviertel und Wien.

Foto: ARCUS Sozialnetzwerk

1 Jahr

Dogswo
rlD

Feiern. spaaren. erleben.
23. bis 25. Juli

DO & FR: 9 - 18 Uhr
SA: 9 - 14 Uhr
Veldnerstraße 37

bis zu

-70%
rabatt

zu allen
Details

wwwww.dddooogggssswwwooorrrllldddcccaaammmpppuuusss.cccom Rabatte NICHT in unserem Fachgeschäft
in der Veldnerstraße 55 gültig!
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Neuer Standort für
Oö. Feuerwehrzentrum
OÖ/ST. MARIEN. In Oberöster-
reich entsteht in den kommenden
Jahren ein neues Feuerwehrzen-
trum. Der aktuelle Standort in Linz
hat seine Kapazitätsgrenzen er-
reicht. Auf landeseigenen Flächen
in der Gemeinde St. Marien im
Bezirk Linz-Land soll das neue
Zentrum für Ausbildung, Katas-
trophenschutz, Logistik und Koor-
dination entstehen. Rund 100
Millionen Euro werden von Land
OÖ und dem Landes-Feuerwehr-
verband investiert. Nun beginnen
die Planungen, mit Baubeginn ist
in drei bis vier Jahren zu rechnen.

60 Prozent der Beschlüsse
im Landtag einstimmig
OÖ/LINZ. Der Oö. Landtag blickt
auf ein arbeitsreiches Jahr
2025/26 zurück. In neun Plenar-
sitzungen und 100 Ausschuss-
beziehungsweise Unterausschuss-
sitzungen wurden 132 Beschlüsse
gefasst. 78 davon – knapp 60
Prozent – erfolgten einstimmig,
wie Landtagspräsident Max Hie-
gelsberger (ÖVP), Zweite Land-
tagspräsidentin Sabine Binder
(FPÖ) und Dritter Landtagspräsi-
dent Peter Binder (SPÖ) betonen.

100.000 nutzten bereits
Potenzialanalyse
OÖ. Viele wissen am Ende der
Pflichtschule noch nicht, welcher
Berufs- oder Ausbildungsweg zu
ihnen passt. Die Potenzialanalyse
– ein Angebot von Land OÖ und
Wirtschaftskammer OÖ – hilft.
Bereits 100.000 Jugendliche ha-
ben in den elf Jahren des Be-
stehens das Angebot genutzt.

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Spannende Sprachreise Südengland und London erlebten 22 Schüler der
dritten Klassen der Mittelschule St. Martin. Dank der Unterbringung bei Gastfa-
milien bekamen sie einen authentischen Einblick vom britischen Alltagsleben. Die
Englischkenntnisse wurden außerdem in der Sprachschule verbessert. Nachmit-
tags standen abwechslungsreiche Ausflüge auf dem Programm. Höhepunkte der
Reise waren zwei ganztägige Aufenthalte in London. Foto: MS St. Martin

24-Stunden-Betreuung

Die meisten liegen 
beim Preis daneben
OÖ. Wenn in einer Familie das 
Thema 24-Stunden-Betreuung 
aufkommt, folgt oft dieselbe Re-
aktion: „Das können wir uns 
nicht leisten.“ Dabei zeigt die Er-
fahrung, dass viele Menschen die 
Kosten deutlich höher einschät-
zen, als sie am Ende ausfallen. Der 
Grund: Vielen ist nicht bewusst, 
welche Förderungen es gibt.

Wie hoch die Kosten einer 24-Stun-
den-Betreuung tatsächlich sind, hängt 
immer von der individuellen Situati-
on ab. Welche Unterstützung wird 
benötigt? Welche Qualifikationen 
soll die Betreuungskraft mitbringen? 
Wie umfangreich ist der Betreuungs-
bedarf? Deshalb gibt es keinen ein-
heitlichen Preis für alle Familien. 
Wichtig zu wissen ist: Bereits ab 
P�egestufe 1 kann P�egegeld bezo-
gen werden. Ab P�egestufe 3 besteht 
in den meisten Fällen zusätzlich An-
spruch auf eine staatliche Förderung 
für die 24-Stunden-Betreuung. Alle 
Infos zu den Förderkriterien gibt es 
online beim Sozialministerium. 
Viele Angehörige sind überrascht, 
wenn sie sich erstmals konkret infor-
mieren. Die einzelnen Vermittlungs-
agenturen in Oberösterreich sind mit 
den Kosten sehr transparent. Famili-

en wird empfohlen, sich individuell 
beraten zu lassen. Auf der Website 
daheimbetreut.at/de/download steht 
ein Muster-Kostenblatt bereit, das 
einen Überblick über Kosten und 
Förderungen gibt. Doch bei der Ent-
scheidung für eine 24-Stunden-Be-
treuung geht es nicht nur um Zahlen. 
Es geht darum, dass Menschen dort 
bleiben können, wo sie sich wohlfüh-
len: zuhause. <� Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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Urlaubmit kleinem Budget

Viele Familien können sich dieses
Jahr keine Urlaubsreise leisten. Stei-
gende Preise für Energie, Lebens-
mittel undWohnenmachen das Ver-
reisen für viele Familien, Alleinerzie-
hende und Pensionisten zur finan-
ziellen Herausforderung.

DochErholungmussnicht teuer sein.
Auch die nähere Umgebung bietet
eine Fülle an Möglichkeiten, den
Sommer abwechslungsreich und mit
kleinem Budget zu genießen.

Ein Badetag an einem der vielen
Seen, eine Wanderung, eine Rad-
tour entlang der Donau oder ein
Picknick auf einem netten Plätzchen
in der Nähe kosten oft wenig oder
garnichts.VieleGemeinden laden im
Sommer zu kostenlosen Konzerten,
Stadtfesten, Freiluftkinos oder kul-
turellen Veranstaltungen ein.

Auch Museen, Tierparks oder Aus-
flugsziele bieten regelmäßig ermä-
ßigte oder freie Eintrittstage. Für
Menschen mit wenig Geld bietet der
Kulturpass die Möglichkeit kosten-
los Konzerte, Ausstellungen oder
Theater zu besuchen.

Es geht nicht um die Entfernung des
Urlaubsziels, sondern um die Erleb-
nisse, die Menschen, mit denen man
Zeit verbringen kann und den Ab-
stand zum Alltag. Manchmal ist der
beste Urlaub näher, als man denkt.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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FAMIIENNETZWERK MÜHLTAL

Familienfest heuer eine
Woche früher als üblich
KIRCHBERG/EXLAU. Nicht am
letzten Ferientag, sondern
schon eine Woche früher, am
6. September, findet heuer das
Familienfest im Wikingerdorf
Exlau statt. Unverändert bleibt
aber das vielfältige Angebot.

Wie gewohnt sorgt das Familien-
netzwerk Mühltal mit seinen sie-
ben Netzwerkgemeinden Klein-
zell, Kirchberg, St. Martin, Nie-
derwaldkirchen, St. Ulrich, Neu-
felden und Altenfelden wieder für
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf der Donauwiesn. Hö-
hepunkte werden heuer der Mit-
machzirkus mit Valerian Kapeller
sowie Zauberkünstler und Bauch-
redner Dieter Barthofer sein.
„Eltern mit ihren Kindern, Groß-

eltern, Freunde und alle Besuche-
rinnen und Besucher freuen sich
auf unser großes Angebot und
schätzen die Qualität und den
Spaßfaktor unseres Familienfes-
tes. Wir helfen den Familien spa-
ren, denn alle Aktivitäten gibt
es zum Nulltarif“, lädt Familien-
netzwerkleiterin Roswitha Öhler
schon jetzt ein.

Grund für den vorgelegten Termin
ist die Ortsbildmesse am 13. Sep-
tember in Kleinzell, für die viele
Ressourcen gebündelt sind.<

Sonntag, 6. September,
von 13 bis 18 Uhr
Donauwiese beim Wikingerdorf
Exlau, Gemeinde Kirchberg
Eintritt frei

Für Spiel, Spaß, Spannung auf der Donauwiesn ist wieder gesorgt. Foto: ASVÖ

neuhaus bewegt

Großes Charity-Radfahren für den 
guten Zweck beim Neuhauserfest
st. Martin. Unter dem moti-
vierenden Motto „Schritt und 
Tritt für den guten Zweck“ lädt 
die FF Plöcking im Rahmen des 
traditionellen Neuhauserfests zu 
einem besonderen Highlight ein: 
Am Samstagnachmittag, dem 8. 
August, steht die gesamte Regi-
on im Zeichen der Mitmensch-
lichkeit. Das Charityevent 
„Neuhaus bewegt“ verbindet 
sportliche Aktivität und tatkräf-
tige Hilfe auf ideale Weise.

Egal ob ambitionierter Profi, be-
geisterter Hobbyfahrer, Familien 
mit Kindern, Stammtische oder 
Vereine – wirklich jeder ist ein-
geladen, Teil dieser Bewegung 
zu werden. Auch beim Sportge-
rät gibt es keine Grenzen: Vom 

Rennrad über das E-Bike und 
Mountainbike bis hin zum Hand-
bike ist jeder Teilnehmer herzlich 
willkommen. Der Startschuss 
fällt pünktlich um 16 Uhr direkt 
am Festgelände des Neuhauser-

fests (neben Neuhaus 10, 4113 St. 
Martin i.M.). Neben dem gemein-
samen Fahrspaß wartet auf alle 
Aktiven ein zusätzlicher Anreiz, 
denn im Rahmen des Events wer-
den auch tolle Preise verlost

spende an die Krebshilfe
Sämtliche Einnahmen aus den 
Startgeldern sowie die großzügigen 
Beiträge der Sponsoren fließen zu 
100 Prozent an die Österreichische 
Kinderkrebshilfe. Die Spenden-
übergabe an die OÖ-Kinderkrebs-
hilfe findet im Anschluss an das 
Radeln beim Dämmerschoppen 
direkt auf dem Festgelände statt. 
Mehr Infos: neuhauserfest.at<
� Anzeige

Radeln für die Kinderkrebshilfe am 8. August beim Neuhauserfest Foto: Neuhauserfest

Musikvideo und Podcast
JULBACH. Die Familienband
Leinöl aus Julbach steht im Zen-
trum der neuesten Podcast-Folge
der Serie „Behmwind“ des Be-
zirks-Heimatvereins. Nicht nur
ein Interview wurde mit der sin-
genden Familie produziert, auch
Beispiele ihrer Musik sind zu hö-
ren (Spotify: „Behmwind“) Dazu
passend freut sich die Band über
die Veröffentlichung ihres neuen
Musikvideos zum Song „Suma“.
Zu finden ist es auf YouTube
unter den Suchbegriffen „Leinöl
Suma“.

Sommer-Baustelle
PUCHENAU. Auf der B127
Rohrbacher Straße wird im Be-
reich Puchenau noch in diesem
Sommer die Fahrbahn umfassend
erneuert. Gleichzeitig werden
zwei bestehende Signalbrücken
modernisiert. Mit der Sanierung
wird ein wichtiger Pendlerab-
schnitt zwischen demMühlviertel
und dem Großraum Linz nach-
haltig verbessert und die Ver-
kehrssicherheit weiter erhöht.
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Hauser Kaibling

Natur, Spiel und Action
Haus im ennstal. Der Hauser 
Kaibling in der Region Schlad-
ming-Dachstein zählt im Sommer 
zu den beliebtesten Aus�ugszielen 
der Region – und legt 2026 mit 
einer Reihe neuer Attraktionen 
nach. Familien, Wanderer, Biker 
und Naturliebhaber erwartet ein 
noch vielseitigeres Freizeitange-
bot inmitten der Bergwelt.

Fünf neue attraktionen
Direkt bei der Kaiblinggrat Berg-
station am Senderplateau wartet 
der neue SCHAFspielTurm, der 
Kletter- und Spielspaß bietet. Er-
gänzt wird das Angebot durch 
ein neues Kugellabyrinth sowie 
zusätzliche Kugelbahnen ent-
lang des Kinder-Erlebniswegs, 
die zum Tüfteln und Ausprobie-
ren einladen. Bei der bestehenden 
Aussichtsplattform sorgt eine neue 
Rutsche für zusätzlichen Schwung, 
während actionhungrige Gäste den 

neuen SCHAFsprungTurm mit 
Airbag ausprobieren können.
Wer es lieber sportlich mag, �n-
det rund um den Hauser Kaibling 
ein dichtes Netz an Wander- und 
Bikerouten.
Event-Tipp: Am Sonntag, 26. Juli, 
findet bei der 8er-Gondelbahn 
Bergstation das „15. Steirische 
Almlammfest“ statt.<�Anzeige

Eine neue Rutsche bei der Aussichts-
plattform und der neue SCHAFspielTurm 
sorgen für viel Spaß und Action.

Weitere Infos:
www.hauser-kaibling.at
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Streichelzoo &
SCHAFwerkstatt

mit Kinderbasteln uvm.

Natur mit SCHAFsinn erleben

SCHAFsinnTeich
mit Barfußweg, Klettersteig,
Schaferl-Springen uvm.

Kinder-Erlebnisweg
mit Spiel- & Motorikstationen

Wander- & Radwege
für Familien & Genießer

SCHAFspiel- &
SCHAFsprungTurm

Wollis Kugelbahnen
undWollis Waldweg

Downhill Disc Golf
für die ganze Familie

Cooles Wochen-
programm:

Water Zorbing
amSCHAFsinnTeich

Almlammfest

So, 26.Juli 2026
8er-Gondelbahn Bergstation

Ermäßigte Lifttickets
Berg- & Talfahrt:

€ 10/Erw. | € 5/Kind

15. Steirisches

Eintritt
frei

Event-Tipp

GeführteWanderung
mit SCHAFhirte Franz
immermittwochs
Teilnahme kostenlos

Tipp:

Ausflug 80+ Auf Einladung des Sozialkreises Julbach unter Leiterin Elsa Gan-
ser verbrachten ältere Julbacher einen kurzweiligen Nachmittag. Nach einer An-
dacht mit Pfarrer Alfred Höfler in der Stadtpfarrkirche Rohrbach, der auch Wis-
senswertes über die Entstehung und die Renovierung der Kirche erzählte, blieb
Zeit für geselliges Beisammensein in derMosthütte.Möglichmachen solcheAus-
flüge die vielen freiwilligen Begleiter. Foto: Sozialkreis Julbach

WKOÖ

Massagen für ein  
gutes Körpergefühl
OÖ. Die Schulter schmerzt seit 
einigen Wochen und im Nacken 
machen sich auch schon die ersten 
Beschwerden breit. Diese Situation 
oder eine ganz ähnliche Thematik 
kennen viele von uns.

Nur leider ist es meist so, dass sich 
die Beschwerden nicht von selber 
wieder bessern, sondern im Ge-
genteil, oft einen langwierigen Hei-
lungsprozess nach sich ziehen, je 
länger man wartet. Deshalb raten 
Masseure, rechtzeitig zu handeln. 
Am besten schon prophylaktisch, 
damit es gar nicht zu so massiven 
Muskelverspannungen kommt.
Die langwierigen einseitigen Tä-
tigkeiten, wie etwa stundenlanges 
Sitzen und Arbeiten am Computer, 
sind meistens schuld an verspann-
ten Muskeln. Aber auch psychischer 
oder emotionaler Stress kann zu 
Muskelblockaden führen. Auf Ver-
spannungen nicht zu reagieren, kann 
massive Folgen haben. 
Eine regelmäßige Massage ist ein 
kraftvolles Mittel zur Gesunder-
haltung des Körpers. Welche Mas-
sageart für wen und für welche Be-
schwerden geeignet ist, klärt man 
am besten in einem oö. Massagein-
stitut. Es kommt individuell auf die 

eigenen Bedürfnisse an und was der 
Körper braucht. Je nach Beschaf-
fenheit erkennt der Massage-Pro-
�, wann die richtige Intensität an 
Druck und die passende Dauer der 
Behandlung erreicht ist. Zur Prophy-
laxe emp�ehlt Landesinnungsmeis-
terin Eva Danner-Parzer zumindest 
einmal im Monat zur Massage zu 
gehen. Durch regelmäßige Massa-
gen setzt man sich auch selbst mehr 
mit dem eigenen Körper auseinan-
der. Man horcht etwas besser auf die 
Signale des Körpers, kann sie deuten 
und gibt ihm, was er braucht. 
Nicht nur der Gesunderhaltungs-
Faktor ist wichtig. Massagen helfen 
dabei, sich einfach wohlzufühlen 
und sich selbst etwas zu gönnen, 
nämlich Zeit für sich.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Schüler aus Kasachstan
entdeckten das Mühlviertel
SARLEINSBACH. Eine Sprach-
reise führte sechs junge Mäd-
chen und vier Burschen aus dem
Norden Kasachstans für eine
Woche nach Sarleinsbach.

Beim Aufenthalt bei Gastfamilien
konnten die Jugendlichen, die in
ihrer Schule St. Lorenz die deut-
sche Sprache lernen, ihre
Deutschkenntnisse im Mühl-
viertler Alltag umsetzen. Gleich-
zeitig lernten sie die hiesigen
Bräuche kennen: Die jungen Gäs-
te aus Zentralasien besuchten die
Volkstanzgruppe Rohrbach in
Humenberg, erlebten Kochunter-
richt in der Mittelschule, lernten
die Freiwillige Feuerwehr kennen.
Die Pfadfinder haben für sie zu-
dem einGeländespiel gestaltet, bei

dem sie mit Kaiserin Sisi auf
Schatzsuche gingen. Den Ab-

schluss bildete ein Konzert im
Pfarrheim Sarleinsbach mit tradi-
tionellen Tänzen und Erzählungen
aus dem kasachischen Alltag.
„Unsere Schülerinnen und Schü-
ler wurden sehr herzlich aufge-
nommen. DieWoche hat der Klas-
se extrem gut gefallen“, berichtet
P. Jason Rushton, der die Reise or-
ganisiert hat und dessen Ordens-
gemeinschaft (Diener Jesu und
Mariens in Blindenmarkt, NÖ) die
Schule betreut, zusammen mit den
Franziskanerinnen von Vöckla-
bruck. „Ich hoffe, wir können
nächstes Jahr wieder kommen.“
Für die Schüler ging dieReisewei-
ter nach Vöcklabruck, Berlin und
Münster – insgesamt sind sie drei-
einhalb Wochen in Österreich und
Deutschland unterwegs.<

Abschlussabend im Pfarrheim
Sarleinsbach Foto: privat

Preisbrecher

Warum edle Gartenmöbel bei 
X-Markt so günstig sind
WeLs. Der Gartenmöbel-Spezi-
alist in Wels-West, Salzburger-
straße, direkt an der B1, ist als 
Preisbrecher für edle Garten-
möbel aus Edelstahl, Keramik 
sowie hochwertige Outdoor-
Polstermöbel bekannt.

Durch Eigenproduktion und Fer-
tigung vor Ort sowie Bestellun-
gen in großen Mengen direkt 
beim Hersteller kann X-Markt 
hochwertige und maßgefertig-
te Gartenmöbel weit unter den 
üblichen Marktpreisen anbie-
ten. Der Trend geht zu Garten-
möbeln, die dank hochwertiger 
Materialien wie Edelstahl und 
Allwetter-Polstern den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um 
nichts nachstehen. Bänke, Eck-
bänke, Lounge-Garnituren und 

Keramiktische mit hochwertigen 
Oberflächen sind bei X-Markt au-
ßerdem zentimetergenau planbar. 
Mehr Informationen: X-Markt in 

Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt.
at (Montag bis Freitag, 9–18 Uhr, 
Samstag, 9–17 Uhr)<�Anzeige

X-Markt kann edle Marken und Gartenmöbel nach Maß durch Eigenproduktion und 
Bestellung in großen Mengen zu enorm günstigen Preisen anbieten. Jetzt Probesit-
zen und überzeugen: In der über 1.200 Quadratmeter großen Ausstellung erwartet 
Besucher eine beeindruckende Vielfalt zu unglaublich günstigen Preisen. Foto: X-Markt

SWS Scheed Wöss 
Rechtsanwälte OG 
Tel +43 (0) 50 117
Fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at

Anzeige

RECHTSANWÄLTIN 
MAG. CHRISTINA  
STUMPNER-TRUNK  
SELBSTÄNDIGE RECHTSANWÄLTIN IN
STÄNDIGER KOOPERATION
LINZ   I   NEUFELDEN   I   PERG
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Internationale Online-
Werbung: Warum der 
Markenschutz über  
Österreich hinausge-
dacht werden muss
Mit seiner Entscheidung 4 Ob 107/25a 
hat der Oberste Gerichtshof seine Recht-
sprechung zur grenzüberschreitenden 
Markenverletzung im Internet weiter 
präzisiert. Danach setzt eine Marken-
verletzung durch Online-Werbung zwar 
einen über die bloße Abrufbarkeit einer 
Website hinausgehenden Inlandsbezug 
voraus. Ein solcher liegt jedoch bereits 
dann vor, wenn sich das Angebot auf-
grund einer Gesamtbetrachtung gezielt 
an den österreichischen Markt richtet 
und dadurch ein wirtschaftlich relevan-
ter Inlandsbezug („commercial effect“) 
besteht oder zumindest realistisch zu 
erwarten ist. 
Maßgeblich sind dabei insbesondere die 
Sprache des Internetauftritts, die Ge-
staltung der Website, die angebotenen 
Buchungs- oder Bestellmöglichkeiten 
sowie die tatsächliche Ausrichtung der 
Werbemaßnahmen auf österreichische 
Kunden. 
Im Anlassfall bewarb eine italienische 
Betreiberin ihre Ferienunterkünfte über 
ihre Website, Buchungsplattformen und 
Social Media auch für österreichische 
Gäste. Obwohl die Dienstleistungen 
ausschließlich in Italien erbracht wur-
den, bejahte der OGH eine Benutzung 
der Marke in Österreich und damit eine 
Verletzung österreichischer Marken-
rechte. 
Die Entscheidung ist auch für österrei-
chische Unternehmen von erheblicher 
praktischer Bedeutung. Wer Produkte 
oder Dienstleistungen gezielt in anderen 
Ländern bewirbt, sollte daher frühzeitig 
prüfen, ob die eigene Marke in den jewei-
ligen Zielmärkten geschützt ist. 
Praxistipps:

 ● Die Markenstrategie sollte bereits 
vor dem Markteintritt oder dem Start 
internationaler Werbemaßnahmen 
festgelegt werden. 

 ● Eine rechtzeitige Markenanmeldung 
in den relevanten Zielstaaten schafft 
Rechtssicherheit und verhindert häu-
fig kostspielige Auseinandersetzungen 
mit Inhabern älterer Markenrechte.
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 15. Juli                  
bis 00:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Gehölze veredeln oder neu pflanzen; Reinigungs-
arbeiten; lüften; backen; Haare schneiden und  
waschen; Geburtstermine 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

DO 16. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

FR 17. Juli                  
bis 02:10 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Heil-
kräuter sammeln; Haare schneiden, färben und 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen; Massa-
gen; Nägel korrigieren
Ungünstig: Früchte einkochen (es kommt leichter 
zu Schimmelbildung)

SA 18. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

SO 19. Juli                  
bis 06:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blumen und Kräuter säen und setzen; 
Früchte einlagern; Schnittblumen halten länger 
und duften intensiver; Heilkräuter sammeln; Sa-
men vormittags abnehmen; Garten- und Zimmer-
pflanzen umtopfen und umsetzen, auch Düngung 
ist günstig; Reinigung von Holzböden; Fenster put-
zen; lüften; Malerarbeiten; Kuchen backen; Stall-
pflege; Holz schlagen
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen, Wäsche 
waschen

MO 20. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

DI 21. Juli                  
ab 15:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 22. Juli                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Wasserinstallationsarbeiten; Pflanzen 
gießen; Rasen mähen; Schnecken bekämpfen; 
Pflanzen düngen; schneiden, was schnell nach-
wachsen soll; Vogerlsalat säen; Endiviensalat set-
zen; Komposthaufen bearbeiten; Körperpflege und 
Massagen 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden;  
Hausputz

DO 23. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

FR 24. Juli                  
bis 03:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Pilze und Heilkräuter sammeln; Gehölze 
schneiden; Rosen pflegen; Obst und andere Früch-
te ernten, einlagern oder konservieren; Frucht-
pflanzen, Fruchtgemüse und Kräuter setzen; Brot 
backen; Butter rühren; Wohnung lüften; Nagelpfle-
ge – Ungünstig: Kompostarbeiten

SA 25. Juli                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 26. Juli                  
ab 15:45 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MO 27. Juli                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; auch schon 
einlagern oder konservieren; Kräuter für Gelenks- 
probleme sammeln; Heuernte einbringen; Brot 
backen; heilende Bäder und Massagen; Geldan-
gelegenheiten
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

DI 28. Juli
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI 29. Juli
Vollmond um 16:38 Uhr, bis 03:50 Uhr Steinbock 
– aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; 
Pflanzenjauchen ansetzen, Jauche wirkt heute be-
sonders gut; abschneiden, was nicht nachwachsen 
soll; Verblühtes entfernen; Heilmittel herstellen; 
Öl pressen; Unkraut jäten; Kräuter, die getrocknet 
werden sollen ernten; Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung in Schränken und Schubladen machen; 
gründlich lüften; Massagen; Warzen entfernen, 
Hühneraugen entfernen; Kosmetik; Reise antreten 
oder planen – Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 30. Juli
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; 
Blütenessenzen und Blütenöle zubereiten; Repara-
turen im Haushalt; Ordnung machen und Schub-
laden neu einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

poweredbyLIWEST
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Chéri, ich komme –
Erfindung der Lust
Fanny (Alexandra Lamy) und
Thomas (François Cluzet) sind
seit 20 Jahren glücklich verhei-
ratet,docheinesTageskommtein
Geheimnis ans Licht: Fanny hat-
tenochnieeinenOrgasmus.Tom,
ein Ingenieur, beschließt, eine
gewagte Herausforderung anzu-

nehmen: Er will ein Gerät ent-
wickeln, das die weibliche Lust
revolutionieren wird.< Anzeige

Unterhaltsame und feinfühlige RomCom aus Frankreich. Foto: Neue Visionen

„Chéri, ich komme –
Die Erfindung der Lust“
Ab 23. Juli bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker
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Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf
Papier, digital, zum Hören und Sehen.
Mit dem Blick fürsWesentliche –
regional verwurzelt, kritisch gedacht
und verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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STUDIENREISE

Oö. Bauwirtschaft zur Zukunft des Wohnbaus
OÖ/KRAKAU. Über nachhaltigen
Wohnbau, moderne Massivbau-
weise und neue Wohnkonzepte
informierte sich eine Delegation
der oö. Bauwirtschaft in Krakau
(Polen). Dabei wurde auch auf
aktuelle Herausforderungen für
die Branche hingewiesen.

von KARIN SEYRINGER

Die Delegation rund um WKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer, die
beiden Landesinnungsmeister
Martin Greiner (OÖ Bauhilfsge-
werbe),WolfgangHolzhaider (Bau
OÖ), den Vorsitzenden der Stein-
und keramischen Industrie, Stefan
Leitl, sowie LH-Stellvertreter
Wohnbaureferent Manfred Haim-
buchner (FPÖ) und Raumord-
nungs-Landesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP) besuchten auf ihrer Stu-
dienreise auch die neueWohnsied-
lung OZON. Das Großprojekt am

Rande der 800.000-Einwohner-
Stadt umfasst im Endausbau knapp
1.600 Wohnungen. Besonders ge-
achtet wird auf viel Grün und
Spielmöglichkeiten zwischen den
Gebäuden, gemeinschaftlich nutz-
bare Einrichtungen und integrierte
Supermärkte, Cafés und Restau-
rants.

Problemmit Nachwuchs
Die Reise wurde auch für den
wichtigen Austausch untereinan-
der genutzt und aktuelle Heraus-
forderungen besprochen. „Wir ha-
ben ein massives Problem mit dem
Nachwuchs“, verweist Martin
Greiner auf eine sinkende Zahl an
Lehrlingen, zudem unzureichende
schulische Grundbildung vieler
Jugendlicher. „Es gibt Defizite in
Deutsch, Mathematik, aber auch in
der Motorik.“ Greiner fordert eine
Verbesserung von Fördermodellen
und weniger bürokratische Hür-
den, um die duale Ausbildung
langfristig abzusichern. WKOÖ-
Präsidentin Hummer betont den
Ansatz: „Lohnnebenkosten strei-
chen, dafür keine Förderung mehr
für Lehrlinge, das würde auch Bü-
rokratie abbauen.“ Ein Anliegen
Greiners ist zudem ein hochwerti-
ger und einheitlich geregelter Zu-
gang zumGewerbe in Österreich.

Nachverdichtung im Fokus
Wolfgang Holzhaider nennt als
zentrales Anliegen die Anpassung
der OÖ-Baugesetze. Großes
Potenzial wird in der Nachverdich-
tung bestehender Ortskerne gese-
hen. Eine Wohnbauförderung be-
reits ab vier Wohneinheiten bei
zweigeschossiger Bauweise würde
dies erleichtern.

Kreislaufwirtschaft
Für einen neutralen Wettbewerb
zwischen Baustoffen und eine Ab-
kehr von einseitigen Förderungen
plädiert StefanLeitl. Er betont auch
die Bedeutung von Recycling: 90
Prozent der Bau- und Abbruchab-
fälle werden wiederverwertet. Ziel
ist es, durch Forschung und Ent-
wicklung auch die restlichen zehn
Prozent zu schaffen. Auch für ihn
ist Bürokratieabbauwichtiger denn
je: „Bitte weniger Formulare, lasst
uns mehr Zeit für Innovation.“<

Zu Gast beim Projekt OZON. Foto: Tips/ks

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH
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Aktuelles

Dienstleistungen

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen Ihre verlässliche Werbung

Liebe Helena!
Tausend bunte Schmetterlinge 
wünschen dir nur gute Dinge,

heute ist ein besonderer 
Tag, an dem man Glück dir 

schenken mag!

Alles Gute zum  
10. Geburtstag  

wünschen dir von Herzen  
Oma & Opa, Mama & Papa & Alina

Tag, an dem man Glück dir 

Alles Gute zum Alles Gute zum Alles Gute zum Alles Gute zum 

Tausend bunte Schmetterlinge 

Lieber Norbert,
ich wünsche dir 

zu deinem 
60. GEBURTSTAG 

alles erdenklich 
Gute, Gesundheit, 
Zufriedenheit und 
ein langes Leben! 

Marianne 

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION ROHRBACH
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach-Berg
Tel.: +43 7289 4490
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
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ZIRBENZAPFEN
10.+11.+17.+18. Juli jew.
14:00-16:00, Gasthaus Strauß
Freindorf-Ansfelden, Genaue
Infos: www.zirbenlust.at oder
 0681 10363622

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Gerhard 64 J.,  ruhig, verläss-
lich, humorvoll. Mag Spazier-
gänge, Kultur und ein Zuhause
mit Wärme. Suche Frau, mit
der Alltag wieder Freude
macht.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Hilde 77 J., lebensfroh, ge-
pflegt und warmherzig. Ich ver-
misse Spaziergänge zu zweit,
gemeinsames Lachen und je-
manden, der gern bleibt.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at
Magda 73 J. Ich stelle keine
großen Ansprüche, bin mobil,
koche sehr gerne, mag Garten-
arbeit, bin umzugsbereit u. wür-
de Dich gerne bis fite 85 J.
glücklich machen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Melanie 63 J. keine Frau für
eine Nacht, aber eine die im-
mer zu Dir hält. Einschlafen u.
aufwachen, sich aufeinander
freuen, miteinander lachen, Ko-
chen, Radfahren, Thermen u.
vieles mehr. Jetzt sei mutig u.
greif zum Telefon. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Parkettboden schleifen,
versiegeln  0699 81526063
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort auch als Elek-
tro Long Range (Reich-
weite bis 679 km) bestell-
bar!
0,99 % Leasing für alle neuen
Elektro und Plug-in PKW! Echt
europäisches Elektroauto - jetzt
die heimische Wirtschaft stär-
ken!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
Hybrid Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 32.890,-
bar!
Elektro Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 39.388,-
bar!
Oder gleich einen Neuen:
Jetzt zusätzlich bis € 3.000,-
CIT-Treuebonus möglich!
Elektro 213 PS YOU mit
520 km ab € 34.090,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Elektro 230 PS PLUS mit
679 km ab € 42.120,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Plug-In Hybrid PLUS mit
195 PS ab € 36.720,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Mild Hybrid YOU mit
145 PS ab € 29.190,- inkl. FIN/
VERS/Treue-Bonus!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, Pickerl 03/2026 -
NICHT Angemeldet! VB €
1.300  0650-7488184

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom.,
61 kW/83 PS, Tornadorot,
Dach schwarz, SR auf Alu
185/50 R 16, Akku 8-Jahre-
Garantie, service- u. gara-
gengepflegt, 50.600 km,
VB € 12.500,-
 0650 2243859
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Diverses
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Stellenangebote

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
 0699 10949014

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten. 0677
61621762

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Linz: helle 2-Zi.-Whg., 52 m²,
5. OG mit Lift, 250 m zur Land-
straße, inkl. Einbauküche, Bad/
WC kernsaniert, VB € 205.000,-
 0664 99012278

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 100 m²
Wfl., 1.600 m² Grundfläche, ru-
hige Lage, Fassade, Fenster
und Haustüre neu, VB
€ 49.000,-  0676 5026812

Kleinbuslenker FS-B für
Fahrten nach Gallneukirchen
ab 20 Std. ges. VZ € 2223,-
  0664 3444946
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E-Mobilität

Der neue BYD Dolphin G DM-i ab 
sofort im Autohaus Leibetseder
RohRbach. BYD, der weltweit 
führende Hersteller von Fahr-
zeugen mit alternativen Antrie-
ben, präsentiert den DOLPHIN 
G DM-i – einen revolutionären 
Neuzugang im B-Segment.

Angetrieben von BYDs wegweisen-
der Superhybrid-Technologie mit 
DM-System vereint der DOLPHIN 
G DM-i kompakte Abmessungen, 
die Praktikabilität eines Familien-
autos und die Möglichkeit, tägliche 
Fahrten rein elektrisch zurückzule-
gen. Damit nimmt er eine einzigar-
tige Position im Segment der Klein-
wagen ein.
Der DOLPHIN G DM-i wurde 
für Kunden entwickelt, die ein 
erschwingl iches Kompakt-
fahrzeug suchen, das die lokal 

emissionsfreie Mobilität eines 
reinen Elektroautos mit der 
Langstreckentauglichkeit eines 
Hybrids verbindet. BYDs Su-
perhybrid-Technologie mit dem 
DM-Antriebssystem sorgt für 
ein elektrisches Fahrerlebnis mit 
kraftvoller und zugleich sanfter 
Beschleunigung.
Für längere Fahrten nutzt der 
DOLPHIN G DM-i sein smar-
tes Hybridsystem, um eine Fle-
xibilität zu bieten, die weit über 
die Möglichkeiten konventionell 
angetriebener Kleinwagen mit 
Verbrennungsmotor hinausgeht: 
Mit voller Batterie und Benzin-
tank erreicht das Fahrzeug eine 
WLTP-Reichweite von mehr als 
1000 km. Mit seinen Abmessun-
gen von 4,16 m Länge und 1,825 

m Breite positioniert er sich exakt 
im Zentrum des europäischen B-
Segments.
Ab sofort steht der DOLPHIN G 
DM-i im Autohaus Leibetseder 
zur Testfahrt bereit!

bezirk Rohrbach – Nummer 1 
für bYD
Das Wachstum für BYD mit dem 
Autohaus Leibetseder geht im 1. 
Halbjahr 2026 rasant weiter. Der 
Bezirk Rohrbach ist österreich-
weit der stärkste Bezirk für BYD 
in Österreich mit 12,72 Prozent 
Marktanteil. Damit sind Franz 
und Martin Leibetseder weiter auf 
Erfolgskurs und beschleunigen die 
Mobilitätswende Richtung Elektro 
und Plug-in-Hybrid im Bezirk im 
Rekordtempo.<� Anzeige

Franz Leibetseder und Adi Rachinger 
laden zur Testfahrt mit dem neuen 
DOLPHIN G DM-i ein. Foto: Leibetseder

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at www.leibetseder.co.at
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MAZDA SUMMER DEALS
Mazda Jungwagen sofort fahren. Streng limitiert,
unglaublich günstig und nur für kurze Zeit.

* Aktion gültig vom 01.07. bis 14.08.2026 bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Jungwagens (Fahrzeuge mit Tages- oder Kurzzulassungen ausgenommen Neufahrzeuge, Vorführfahrzeuge und Kundendienst-
fahrzeuge). Für den Beginn von Garantie- und Gewährleistungsfristen ist das Datum der Erstzulassung maßgeblich. Gesamtbonus bestehend aus Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus, exkl. Metallic.
Berechnungsbeispiel: 2026 Mazda CX-30 G140 6MT 2WD HOMURA, Listenpreis: € 33.940, Kaufpreis: € 27.440, enthält Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus exkl. Metallic, Restwertleasing mit
Rückgabeoption, Laufzeit: 36 Monate, Fahrleistung/Jahr: 10.000 km, monatliche Rate: € 125, Gesamtkreditbetrag: € 27.440, Anzahlung: € 8.232, Restwert: € 15.783, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr:
€ 335, Sollzinssatz fix: 1,99 %, eff. Jahreszins: 2,75 %, Gesamtbetrag: € 28.823. Freibleibendes Angebot von Mazda Finance, eine Zweigniederlassung der CA Auto Bank S.p.A., für Privatkunden. Vorausset-
zung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz und Beschäftigung in Österreich. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen
vorbehalten. Mazda CX-30: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,7–6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 129–147 g/km. Mazda3: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,6–6,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 125–146 g/km.
Mazda2 Hybrid: Verbrauchswerte lt. WLTP: 3,7–4,2 l/100 km, CO2-Emissionen: 85–96 g/km. Symbolfoto. Stand: Juli 2026.

WWW.MAZDA.AT/angebote/summerdeals

MAZDAḃ MAZDA CX-ḃḀ
MAZDAḂ HYBRID

PRE I SVORTE I L

FIXZINS LEASING
€ 6.500*BIS

ZU

ab 1,99 %

AUTO EDER PASCHING
AN DER TRAUNER KREUZUNG 6 (NÄHE PLUS-CITY), 4061 PASCHING

TEL  07229 73144   I   WWW.EDER.MAZDA.AT

AUTO EDER WALDING
MÜHLKREISBAHNSTRASSE 3, 4111 WALDING

TEL  07234 82473  I   WWW.EDER.MAZDA.AT

Jetzt einsteigen und bis 
zu € 6.500,– Preisvorteil 
sichern! Streng limitiert, 
unglaublich günstig!

Die Mazda Summer Deals sind 
nur für begrenzte Zeit verfügbar. 
Wer von den attraktiven Preis-
vorteilen und den günstigen 
Leasingkonditionen profitieren 
möchte, sollte jetzt vorbeikom-
men und die Gelegenheit nutzen.

Modern, effizient, 
leistbar
Besonders attraktiv sind derzeit  
die Preisvorteile von bis zu € 
6.500,– auf ausgewählte Modelle. 
Damit wird der Traum vom neu-
en Mazda so günstig wie selten 
zuvor. Zusätzlich profitieren Kun-
dinnen und Kunden von einem 
Fixzinsleasing mit nur ab 1,99 %, 
das langfristige Planungssicher-
heit bietet und den Fahrzeugkauf 
besonders komfortabel macht.

Im Mittelpunkt der Aktion 
stehen drei Modelle, die für 
modernes Design, innovative 
Technologie und hohe Alltags-
tauglichkeit stehen: der dyna-
mische Mazda3, der vielseitige 
Crossover Mazda CX-30 und der 
effiziente Mazda2 Hybrid.

Attraktive  
Leasingangebote
Beim exklusiven Mazda Fixzins 
Leasing mit einem fixen Zins-
satz  ab 1,99% über die gesamte 
Laufzeit überzeugen die sofort 
verfügbaren Mazda Jungwagen 
mit attraktiven Konditionen: 
Der Mazda3 ist bereits ab € 74,– 

pro Monat, der Mazda CX-30 ab 
€ 78,– pro Monat und der Maz-
da2 Hybrid ab € 72,– pro Monat 
erhältlich. Doch nicht nur bei 
Preis und Finanzierung über-
zeugen unsere Young Stars. Der 
Mazda3 begeistert mit sport-
licher Eleganz und modernster 
Technik, während der Mazda 
CX-30 mit seinem großzügigen 
Raumangebot und seiner Viel-
seitigkeit sowohl im Alltag als 
auch auf längeren Reisen über-
zeugt. Die beiden Verbrenner 
überzeugen mit einem 2,5 Liter 
Motor! Wer Wert auf einen spar-
samen Antrieb legt, findet im 
Mazda2 Hybrid den idealen Be-
gleiter – mit effizienter Hybrid- 

technologie, niedrigem Ver-
brauch und hohem Fahrkomfort.
Jedes Modell überzeugt mit der 
für Mazda typischen Kombina-
tion aus hochwertiger Verarbei-
tung, durchdachter Ausstattung 
und einem Fahrerlebnis, das 
Emotion und Komfort verbindet.
Für zusätzliche Sicherheit sorgt 
die Mazda Neuwagengarantie  
von sechs Jahren bzw. bis 
150.000 Kilometern. Damit un-
terstreicht Mazda einmal mehr 
den hohen Qualitätsanspruch 
und das Vertrauen in die Lang-
lebigkeit seiner Fahrzeuge – ein 
überzeugendes Plus für alle, die 
langfristig sorgenfrei unterwegs 
sein möchten.

Nutzen Sie die Gelegenheit der 
Mazda Summer Deals und be-
suchen Sie uns an einem unserer 
Standorte bei Auto Eder – wir 
freuen uns darauf, Sie persön-
lich willkommen zu heißen und 
Sie auf dem Weg zu Ihrem neuen 
Mazda zu begleiten!         Anzeige

Mazda Summer Deals bei Auto Eder
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SENIORENBUND

Stock-Meister
SARLEINSBACH. Die Mühl-
viertler Viertel-Meisterschaften
des Seniorenbundes wurden in
der Stockschützenarena in Sar-
leinsbach ausgetragen. Alle vier
Bezirke konnten nach der Be-
zirksmeisterschaft die jeweils
drei Erstplatzierten zu dieser
Veranstaltung schicken. Als Sie-
ger ging die Ortsgruppe (OG)
Grünbach aus dem Bezirk Frei-
stadt hervor. Platz zwei blieb im
Bezirk Rohrbach und ging an die
OG Putzleinsdorf. Den dritten
Platz sicherte sich die OG Naarn
aus dem Bezirk Perg. Die ge-
nannten Gruppen fahren zur
Landesmeisterschaft nach An-
dorf am 23. Juli.<

Platz zwei: Putzleinsdorf Foto: Andexlinger

LAUFSPORT

Jetzt anmelden zum
Panoramalauf
ALTENFELDEN. Am Samstag,
18. Juli, lädt die Schiunion
Altenfelden zum 27. Mal alle
Laufbegeisterten zum Generali
Panoramalauf ein.

Während die Bambinis 300 Me-
ter, die Kinder 800 Meter und die
Schüler- und Jugendläufer 2.000
Meter laufen, stehen für die Er-
wachsenen sieben Kilometer am
Programm. Wie jedes Jahr gibt es
auch heuer wieder eine Adoro-
Sprintwertung, bei der gilt:Wer als
Erster die gedachte Linie auf Hö-
he Power Print überschreitet, wird
mit einem Sachpreis der Firma
Adoro belohnt.
DieGesundeGemeinde lässt heuer
beim Lauf wieder Nordic Wal-
king aufleben, für das sich am
Veranstaltungstag vor Ort ange-

meldet werden kann. Anmeldun-
gen für Läufer: www.schiunion-
altenfelden.com; Nachnennungen
amRenntag sind bis 14.45Uhr vor
Ort möglich.<

Jetzt zum Panoramalauf in Altenfelden
anmelden. Foto: Schiunion Altenfelden

TENNIS

Historischer Meistertitel für
den UTC Rohrbach-Berg
ROHRBACH-BERG. Die 1. Her-
renmannschaft des UTC
Rohrbach-Berg hat Vereinsge-
schichtegeschrieben.Miteinem
souveränen Auswärtssieg in St.
Martin sicherte sich das Team
den Meistertitel und damit
erstmals den Aufstieg in die
Landesliga – den bislang größ-
ten sportlichen Erfolg in der
Geschichte des Vereins.

Nach der Rückkehr nach Rohr-
bach-Berg wurde die Mannschaft
am Tennisplatz von zahlreichen
Fans, Freunden und Vereinsmit-
gliedern begeistert empfangen.
Anschließend setzte sich eine
Traktorausfahrt durch die Rohr-
bach-Berger Innenstadt in Bewe-
gung.EinkurzerZwischenstopp in

der Burns Bar durfte dabei natür-
lich nicht fehlen, ehe die Fahrt
wieder amTennisplatz endete. Bei
einer stimmungsvollen Grillfeier
wurde der Meistertitel gebührend

gefeiert. Im Rahmen der offiziel-
len Meisterehrung überreichte
Bürgermeister Andreas Lindorfer
den Meisterteller an die erfolgrei-
che Mannschaft.<

Die Rohrbach-Berger Meistermannschaft Foto: Tobi Reiter

RENNRAD

Rohrbacher dominieren
Sechs-Stunden-Rennen
KLEINZELL/ ST. MARTIN. Beim
Sechs-Stunden-Rennen im
Zweier-Team in Grieskirchen
waren der Kleinzeller Markus
Breitenfellner und der St. Mar-
tinerAndreasWolfmayr für ihr
Team Schwingshandl Intralo-
gistic erfolgreich.

Von Anfang an konnten die beiden
Mühlviertler gemeinsam mit den
starken Oberngruber-Brüdern
(Team next125 Hackl Lebensräu-
me) aus Sarleinsbach dem Rennen
ihren Stempel aufdrücken. Nach
130 Kilometern konnte sich Wolf-
mayr solo lösen. Er und Breiten-
fellner wechselten sich jede Runde
ab und es entbrannte ein spannen-
der Kampf zwischen den Brüdern
Oberngruber und dem Schwings-
handl Team. Nach 260 Kilometern

und sechs Stunden Fahrzeit konn-
ten Breitenfellner/Wolfmayr ihren
Vorsprung gut halten und gewan-
nen das Sechs-Stunden-Rennen.
Für die beiden Trainingskollegen
und sehr guten Freunde ein großer
Erfolg.MarioHammerschmied aus
WaldingundFlorianGruberausder
Steiermark (ebenfalls Schwings-
handl Intralogistic) wurden Dritte
und sorgten so für ein starkes
Ergebnis der Mannschaft.<

V. l.: Christian & Daniel Obenrgruber,
Andreas Wolfmayr und Markus Breiten-
fellner Foto: next125 Hackl Lebensräume
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ABSCHLUSSPROJEKT

St. Veiter setzt mit Fußballturnier
ein starkes Zeichen für Inklusion
ST.VEIT.Fußballverbindetnicht
nur bei der laufendenWeltmeis-
terschaft, sondern bringt auch
im Alltag Menschen zusam-
men. Marco Weissengruber aus
St. Veit, Absolvent der Ausbil-
dung zum Fach-Sozialbetreuer
Behindertenarbeit, zeigte dies
eindrucksvoll mit seinem Ab-
schlussprojekt auf.

Nach der HAK-Matura und Zivil-
dienst stand für den 23-jährigen
Mühlviertler fest, dass er einen Be-
ruf mit Sinn ergreifenmöchte. Sein
Weg führte ihn an die Caritas-
Schule für Sozialbetreuungsberufe
in Linz, wo er jetzt die Ausbildung
zum Fach-Sozialbetreuer Behin-
dertenarbeit abgeschlossen hat.Mit
seiner Abschlussarbeit setzte er ein

starkes Zeichen für gelebte Inklu-
sion: Marco Weissengruber orga-
nisierte ein inklusives Fußball-
spiel, bei dem Menschen mit und
ohne Behinderung gemeinsam am
Platz standen. Als langjähriger
Fußballspieler und ehemaliger
Nachwuchstrainer wollte er seine

Leidenschaft für den Sport mit sei-
nem zukünftigen Beruf verbinden.
ImMittelpunkt standen dabei nicht
sportliche Leistung und Wettbe-
werb, sondern Gemeinschaft,
gegenseitiger Respekt und die
Freude an der Bewegung.
Während des Projekts lernte Weis-
sengruber auch den Behinderten-
sportverein kennen und gestaltete
Trainingseinheiten mit. „Der Ver-
ein istweitmehralseinOrt fürSport
– er bietet Gemeinschaft, soziale
Kontakte und Zugehörigkeit“, be-
richtet der 23-Jährige.

Prägende Erfahrung
Das inklusive Fußballspiel fand als
Vorspiel derKampfmannschaft der
Union St. Veit statt und brachte
Menschen mit und ohne Behinde-

rung auf selbstverständliche Weise
zusammen. „Die gemeinsamen
Trainings und das Fußballspiel ha-
ben mir gezeigt, wie wichtig In-
klusion ist und dass schon kleine
Ideen viel Positives bewirken kön-
nen“, war das Projekt für Weis-
sengruber eine prägende Erfah-
rung. Für den jungenSt.Veiter geht
der Weg im Sozialbereich weiter:
Im Oktober beginnt er das Stu-
dium Sozial-, Public- und Non-
Profit-Management an der FH OÖ.
Bis dahin engagiert er sich weiter-
hin ehrenamtlich im Trainerteam
des Behindertensportvereins.<

Mehr Infos zur Ausbildung an
den Caritas-Schulen für Sozialbe-
treuungsberufe: www.ausbildung-
sozialberufe.at

Menschen mit und ohne Behinderung
standen auf dem Fußballplatz.

Foto: Annalena Hintringer

BEZIRKSMEISTERSCHAFT

Tennisjugend
ermittelte Meister
ALTENFELDEN. Leidenschaft,
Ehrgeiz und Freude am Tennis-
sport zeigten die Nachwuchs-
spieler aus dem Bezirk Rohr-
bach bei der Bezirksjugendmeis-
terschaft, die von 2. bis 5. Juli in
Altenfelden ausgetragen wurde.
80Kinder und Jugendliche in den
Altersklassen U8 bis U18
kämpften auf der Tennisanlage

um Punkt und Sieg. Die jungen
Tennisspieler zeigten dabei
großartiges Tennis. Lob gab es
auch fürdenUTCAltenfelden für
die perfekte Organisation des
Turniers.
Im nächsten Jahr wird es eine
Neuauflage geben, ebenfalls
wieder Anfang Juli in Altenfel-
den.<

Die Erstplatzierten der Klasse U12 weiblich mit Siegerin Anja Sonnleitner (Mitte),
Lilli Höretzeder (2. Platz, 2.v.r.) und Anna Pühringer (3. Platz, 2.v.l.) Foto: UTC Altenfelden

DANKE SCHÖN

Jetzt ehrenamtliche
Helfer nominieren
OÖ. Gemeinsam mit Tips, den
OÖNachrichten,LifeRadiound
TV1 holt das Sportland Ober-
österreich die „Ehrenamtli-
chen des Jahres“ vor den Vor-
hang und gibt ihnen jene Büh-
ne, die sie sich verdient haben.

Rund 200.000 Ehrenamtliche
engagieren sich in Oberöster-
reichs Sportvereinen als Trainer,
Funktionäre oder Helfer im Hin-
tergrund. Sportvereine aus ganz
Oberösterreich können ihre eh-
renamtlichen Helfer bis 31. Juli
online unter www.tips.at/ehren-
amt nominieren. Von 5. bis 31.
August entscheidet dann die Be-
völkerung per Online-Voting
über die Bezirkssieger, die je-
weils 1.000 Euro erhalten. Der
Landessieger wird von einer

Jury gewählt und ebenfalls mit
1.000 Euro ausgezeichnet. Die
Gewinner werden bei einer Ab-
schlussveranstaltung am 29.
September in Linz geehrt.<

Alle ehrenamtlichen Helfer können ab
sofort auf tips.at nominiert werden.
Foto: stock.adobe.com/Andrey Popov

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt
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ABWECHSLUNGSREICH

Rätseln und staunen: Museen im
Bezirk laden zum Ferienspaß ein
BEZIRK. Zu Beginn der Som-
merferien laden Museen in ganz
Oberösterreich zu einem gemein-
samen Erlebniswochenende ein.
27 Häuser öffnen von 17. bis 19.
Juli ihre Türen zum „Ferien-
spaß im Museum“ und machen
Themen aus Kultur, Geschichte,
Natur und Technik für Kinder
erfahrbar. Aus dem Bezirk Rohr-
bach beteiligen sich vier Museen.

Von kniffligen Museums-Challen-
ges über dieWelt der Illusionen bis
zur historischen Eisenbahn und
einer spannenden Hopfenrallye:
Die Museen im Bezirk Rohrbach
bieten ein abwechslungsreiches
Wochenende für Groß und Klein.

Wahrnehmen und täuschen
In der VILLA sinnenreich in Rohr-
bach-Berg gestalten Familien bei
einem Workshop ihre eigene Wür-
fel-Illusion. Das selbst gebastelte
Werk darf natürlich mit nach Hau-
se genommenwerden und sorgt für
staunende Gesichter.

Eisenbahn erleben
Das Mühlkreisbahnmuseum am
Bahnhof Rohrbach-Berg lädt beim

Tag der offenen Tür zu einer Ent-
deckungsreise in die Welt der
Eisenbahn ein. Das Prunkstück der
Ausstellung ist die historische
Dampflok „Aigen“ aus dem Jahr
1887. Neben historischen Loko-
motiven und einem Besuch in der
Fahrdienstleitung gibt es zahlrei-
che Mitmachstationen für Kinder –
vom Fahrkartenverkauf über das
Stellen von Signalen bis zum
Gleisfahrrad.

Museums-Challenge
Im Adalbert Stifter Museum und
Heimathaus in Schwarzenberg er-
wartet Kinder ab acht Jahren eine
spannende Museums-Challenge

mit kniffligen Rätseln und ab-
wechslungsreichen Aufgaben.
Spielerisch entdecken sie das Mu-
seum, lösen Aufgaben und können
dabei auch ihre Kreativität unter
Beweis stellen.

DemHopfen auf der Spur
Bei einer Hopfenrallye im Hopfen-
museum in St. Ulrich erkunden
KinderdasMuseummiteinemQuiz
und lernen dabei Wissenswertes
zum Hopfen kennen. Rund um den
Hopfenerlebnishof gibt es auch
verschiedene kurze Wanderungen
für Familien. Im Anschluss kann
man sich bei einer Jause oder Pizza
in der „Hopfenstub'n“ stärken.

Ein Angebot für alle
Die OÖ Familienkarte bietet für
Familien einen besonderen Vor-
teil: Kinder nehmen kostenlos teil,
erwachsene Begleitpersonen er-
halten eine Ermäßigung. Für ein-
zelne Programmpunkte ist eine
Anmeldung erforderlich.
Die Details zum Programm mit al-
len Terminen, Uhrzeiten und An-
meldemöglichkeiten sind auf der
Website des Verbundes OÖ Mu-
seen unter www.ooemuseen.at ab-
rufbar.<

Das Mühlkreisbahnmuseum in Rohrbach-Berg erkunden Foto: Heinz Berger

VILLA sinnenreich, Rohr-
bach-Berg:
Freitag, 17. Juli, und Samstag, 18.
Juli, jeweils 10 bis 16 Uhr
Sonntag, 19. Juli, 13 bis 18 Uhr

Mühlkreisbahnmuseum Rohr-
bach-Berg:
Sonntag, 19. Juli, 10 bis 17 Uhr

Adalbert Stifter Museum und
Heimathaus Schwarzenberg:
Freitag, 17. Juli, 9 bis 12 Uhr

Hopfenmuseum St. Ulrich:
Samstag, 18. Juli, 15 bis 16 Uhr,
Anmeldung bis 13. Juli unter
info@hopfenerlebnis.at

FILMABEND

Stummfilm-Western im Stoareich
AIGEN-SCHLÄGL. Einen
Stummfilmabend mit Live-
Klavier-Begleitung kann man
am31. Juli imStoareich inNat-
schlag erleben.

Gezeigt wird die Komödie „Our
Hospitality“ (zu Deutsch: Ver-
flixte Gastfreundschaft) von und
mit Buster Keaton aus dem Jahr
1923. Der junge Willie McKay
reist im Jahr 1830 in den Süden,
um sein scheinbar prachtvolles
Familienerbe anzutreten. Wäh-

rend der Zugfahrt verliebt er sich
in Virginia Canfield, ohne zu
wissen, dass ihre Familien seit
Generationen in eine tödliche
Fehde verstrickt sind...
Stummfilm-Pianist Gerhard
Gruber wird den Film live am
Klavier begleiten.<

Freitag, 31. Juli, 21 Uhr
Stoareich Natschlag, Aigen-Schlägl
bei Regen im Gewölbe
Karten: office@stoareich.com
oder 0676 6236888 Buster Keaton als Willie McKay in „Our Hospitality“ Foto: FPA Paris



www.tips.at Anzeigen 35Das ist los

nachrichten.at/podcasts

„Wieder gesund“ ist ein sechsteiliges 
Podcast-Feature in „gesund & glücklich“ 
über Menschen, die schwere gesund-
heitliche Krisen überwunden haben – 
und ihren Weg zurück ins Leben.

Podcast 
Spezial

Jetzt
hören!
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 16. Juli

FR, 17. Juli

SA, 18. Juli

SO, 19. Juli

MO, 20. Juli

DI, 21. Juli

MI, 22. Juli

DO, 23. Juli

FR, 24. Juli

SA, 25. Juli

SO, 26. Juli

NEUHAUSERFEST

Drei Tage Stimmung
ST. MARTIN. Nicht nur feiern
und fröhlich sein, sondern auch
ein guter Zweck steht im Mit-
telpunkt des Neuhauserfestes
der FF Plöcking von 7. bis 9. Au-
gust. Tips verlost für den Fest-
Samstag 10 x 2 Freikarten.

Eine Mega-Hausparty mit Project
Mühl4tel bildet am Freitag um 21
Uhr den Auftakt für drei Tage vol-
ler Highlights.
Am Samstag wird zugunsten der
Österreichischen Kinderkrebshilfe
geradelt und gewandert. Ab 16 Uhr
sind alle, egal ob Profi oder Hob-
byfahrer, Stammtisch oder Verein,
zum Charity-Event „Neuhaus be-
wegt“ eingeladen.AmAbendgibt's
Live-Stimmung mit den Gaslanern
und Part mit Showdown. In der

Stierbar legt DJ Kevlo auf. Für die-
ses ultimative Partyvergnügen am
Samstag verlost Tips 10 x 2 Frei-
karten (siehe Gewinnspielbox).
Zum Abschluss gibt es am Sonn-
tag noch einen Frühschoppen ab 10
Uhr, den die Stoabeck musikalisch
gestalten, kulinarischen Highlights
und Kinderprogramm.<

7. bis 9. August
Neuhaus, St. Martin
https://neuhauserfest.at

Partystimmung ist angesagt bei der FF
Plöcking. Foto: FF Plöcking

Piberschläger Wald- und stadlfest 

Das Fest des Sommers
VorderWeissenbach. Der 
Sommer hat viele Feste – aber 
nur eines ist seit mehr als 40 
Jahren ein echtes Highlight: das 
Piberschläger Wald- & Stadlfest. 
Seid dabei, wenn wir gemeinsam 
feiern, tanzen und genießen. 

Am Samstag, 25. Juli (ab 20.30 Uhr) 
wird der Stadl gerockt! Alpinsound 
sind live im Stadl und sorgen mit 
Partyhits und voller Energie für 
beste Stimmung. In der legendären 
HotFire Hüttn heizt euch DJ Sahne-
häubchen bis in die frühen Morgen-
stunden so richtig ein.
Und auch die kultigen Bars warten 
wieder: In der Seidlbar gibt’s kühle 
Getränke und beste Stimmung, 
während in der Ahornbar heuer erst-
mals echtes Mallorca-Feeling auf-
kommt – bei der Ballermannparty 
heißt es: Kübel Sangria, abfeiern 
und mitsingen!“ Zum zweiten Mal 
gibt es außerdem die TRANSIT Bar 

– mit frischem Look, neuen Drinks 
und maximalem Style.
Am Sonntag, 26. Juli, findet um 10 
Uhr die Feldmesse statt – gestaltet 
von Seelsorgerin Stefanie Hinter-
leitner und musikalisch begleitet 
von der Musikkapelle Vorderwei-
ßenbach. Im Anschluss werden Be-
sucher beim Frühschoppen mit den 
legendären Passauer Bierbuam mit 
zünftiger Musik unterhalten und 
mit kulinarischen Schmankerln aus 
der Festküche verwöhnt. Für die 
kleinen Gäste gibt es ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm und 
eine Hüpfburg.<� Anzeige

„Alpinsound“ live am 25. Juli Foto: Alpinsound

Hörbich: Jeden Mittwoch, Kostnixladen geöff-
net von 15.30 - 17.30, Eiglersdorf 7

Neufelden: Jeden Mittwoch: "Sich frei tan-
zen", Turnsaal Musikmittelschule, 19 - 20.30,
VA: Verein Wohnen & Erleben, bis Ende März

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

Sarleinsbach: kfb-Wallfahrt

St. Martin: Pensionisten-Wanderung, TP:
Heizwerkparkplatz, 8.30

Rohrbach-Berg: Ferienspaß im Museum:
Workshop "Würfel-Illusion", Villa Sinnenreich,
10 - 16.00

Schwarzenberg: Ferienspaß im Museum:
Museums-Challenge, Adalbert Stifter Museum
und Heimathaus, 9 - 12.00

St. Johann: Dämmerschoppen des Musikver-
eins

Altenfelden: Generali Panoramalauf, Markt-
platz, ab 12.30, VA: Schiunion, Infos und An-
meldung: www.schiunion-altenfelden.com/pan
oramalauf

Kollerschlag: Moped Gumball, Ausfahrt,
anschl. Live-Musik & Party, VA: MSC Koller-
schlag

Pfarrkirchen: Stock-Dart-Turnier, Stockschüt-
zenhalle Altenhof, VA: Sportunion Altenhof

Rohrbach-Berg: Ferienspaß im Museum:
Workshop "Würfel-Illusion", Villa Sinnenreich,
13 - 18.00

Schwarzenberg: Pool-Party, Freibad

St. Ulrich: Ferienspaß im Museum: Hopfenral-
lye, Hopfenmuseum, 15.00, Anmeldung: info@
hopfenerlebnis.at

Auberg: Brunch im Hof, Unterkagererhof,
9.47 - 12.30, Anmeldung: ff-auberg@ro.oo
elfv.at

Engelhartszell: Musikantenstammtisch -
Grüß euch Gott; Wallnerhof in Stadl, 14.00,
 +43 664 1305079

Haslach: Kleintiermarkt des Kleintierzuchtver-
eins E12, Stockschützenhalle, 7 - 12.00

Neufelden: Musik in der St. Anna Pfarrkirche
Steinbruch: "Tra bajoncillos, fagott e organo",
Fernando Sanchez (Fagott & Dulican), Javier Ar-
tigas (Orgel), 16.00

Rohrbach-Berg: Ferienspaß im Museum,
Tag der offenen Tür, Mühlkreisbahnmuseum,
10 - 17.00

Rohrbach-Berg: Frühschoppen der FF Per-
wolfing, FF Haus Perwolfing, 8.00

Schwarzenberg: Pfarrgottesdienst, Pfarrkir-
che, 10.00, anschl. Pfarrfest

Ulrichsberg: Frühschoppen des Pensionisten-
verbandes, Sportplatz, 10.00

Aigen-Schlägl: Pilgern im Böhmerwald:
"Welt-offen und Boden-ständig genießen", bis
22. Juli, Anmeldung: christine.dittlbacher@
gmx.at

Haslach: Eröffnung der Ausstellung: "MIST! -
Textilabfall neu denken", Textiles Zentrum,
19.30

Haslach: Eröffnung der Ausstellung: "Twist -
Kunst aus Mist", Kirchturm, 19.30

Schwarzenberg: Anbetungstag, Pfarrkirche,
19.30

St. Peter: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Höller, 11.00

Haslach: Eröffnung der Ausstellung: "Dipdii-
Textiles - Kostbarkeiten aus Bangladesch", Ga-
lerie im Gwölb, 18.00

Sarleinsbach: Fischen für Kinder, Lichtmüh-
le, 13.00, VA: Fischerverein

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, VA: Soziales St. Martin, Anm. unter
07232 2105-210

Pfarrkirchen: Seniorenwandern des Senio-
renbundes

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, 13.30

Neufelden: Pocket-Konzert mit: "Klezmer &
More", Hof bei Scherrer-Terrasse, 19.00

Peilstein: Zeltfest Kirchbach, bis 26. Juli

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", Schloss Sprinzenstein, 20.00,
Tickets: www.helmbrecht.at

Haslach: Webermarkt, 9 - 18.00, Infos:
www.webermarkt-haslach.at

Neufelden: Lagerhaus Sommer 2026: "Rey-
nek", heim.art, Etzleinsberg 19, 17 - 18.30

Pfarrkirchen: Dämmerschoppen des Musik-
vereins Altenhof, Stockschützenhalle Altenhof,
18.00

Rohrbach-Berg: Samstags-Pilger-Roas, TP:
Pfarrkirche, 9.00, VA: Seminarzentrum Stift
Schlägl, Anmeldung:  07281 8801-400

St. Johann: Beer-Pong-Turnier der Landju-
gend

Haslach: Webermarkt, 9 - 17.00, Infos:
www.webermarkt-haslach.at

Julbach: Annakirtag, Live-Musik, Kinderpro-
gramm, ab 9.00

Julbach: Kleintiermarkt, Bauhof, 7 - 12.00,
VA: Kleintierzuchtverein

Neufelden: Gottesdienst zum Patrozinium,
St. Anna Pfarrkirche Steinbruch, 10.30

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", Schloss Sprinzenstein, 20.00,
Tickets: www.helmbrecht.at
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Terminanzeigen

SO, 26. Juli

MO, 27. Juli

DO, 30. Juli

FR, 31. Juli

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

WILDSAUFEST
ST. AEGIDI. Das Wildsaufest von 24. bis 26.
Juli in St. Aegidi verspricht drei Tage Party und
Festzeltstimmung. Neben Waldbars mit DJ,
Wildsaubörse, Wildsauwasser und Maskott-
chen Eduard erwartet die Besucher abwechs-
lungsreiche Musik, Frühschoppen, Tombola
und ein Kinderprogramm. Foto: FF St. Aegidi

OPEN AIRMITWOLFGANG AMBROS
ENGELHARTSZELL. Austropop-Legende
Wolfgang Ambros gastiert am Freitag, 28.
August, mit seiner Full Band bei einem
Open-Air-Konzert mit nur 1.000 Besuchern
beim Stift Engelszell in Engelhartszell. Ti-
ckets gibt es über oeticket.com sowie im
SBAM Shop Engelhartszell.
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Auflösung Sudoku

5 9 1 8 2 4 7 3 6
4 2 3 5 7 6 9 8 1
7 6 8 9 3 1 2 4 5
1 5 6 3 9 2 8 7 4
8 7 9 6 4 5 1 2 3
3 4 2 7 1 8 6 5 9
6 1 5 2 8 3 4 9 7
2 3 7 4 6 9 5 1 8
9 8 4 1 5 7 3 6 2

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, 
Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

communale.at

www.tips.at

WORKSHOP

Kreativ mit
Speckstein
SCHWARZENBERG. Die Sinn-
lichkeit von Speckstein entde-
cken: Das ist das Ziel eines
Workshops mit Künstlerin
Anne-Bé Talirz am 25. und 26.
Juli in ihremAtelier in Schwar-
zenberg.

Aus dem Speckstein wird in klei-
nen Schritten eine Skulptur her-
ausgeschliffen. Gearbeitet wird
mit Zeichnungen und Skizzen,
aber auch spontan entstehende
Einfälle, die aus demArbeitspro-
zess entstehen, werden umge-
setzt.
Damit die kreativen Ideen er-
folgreich verwirklicht werden
können, wird jeder Teilnehmer
vom Entwurf bis zur fertigen
Skulptur individuell von Anne-
Bé Talirz begleitet. Wenn das
Wetter mitspielt, wird auch
draußen gearbeitet. Der Work-
shop ist für Anfänger und Fort-
geschrittene geeignet. Mitzu-
bringen ist Arbeitskleidung und –
wenn vorhanden –Werkzeug.<

25. und 26. Juli
jeweils von 9.30 bis 17.30 Uhr
Steinweg 5, Schwarzenberg
www.talirz.eu
Anmeldung: Tel. 0664 1638102
oder annebekurt@gmail.com

Neufelden: Musik in der St. Anna Pfarrkirche
Steinbruch: Daniela Henzinger u. Veronika
Traxler (Barockvioline), Magdalena Schauer
(Barockcello), Gustav Auzinger (Orgel), 16.00

Rohrbach-Berg: Jakobi Kirtag, Stadtplatz,
7.00

Haslach: Finnisage mit Mitmachaktion, Werk-
statt Hainberger, Marktplatz 21, 18.00

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

Lembach: Vernissage mit Erwin Hochedlinger
& Willi Tanzer, Kunsthaus, 19.00, VA: Marktge-
meinde

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", spezielle Aufführung für Jugend-
liche, Schloss Sprinzenstein, 20.00, Tickets:
www.helmbrecht.at

Schwarzenberg: Ferienprogramm: "Wett-
lauf um die Wurst - Bewegungschallenge mit
selbstgebauten Stelzen", TP: Gemeindeamt, 9 -
13.00, VA: Gesunde Gemeinde

Sarleinsbach: 20. Juli,  Volksschule, 15.30
- 20.30

Sarleinsbach: 21. Juli, Volksschule, 15.30 -
 20.30

St. Martin: 27. Juli,  Rotkreuz-Haus, 15.30 -
20.30

St. Martin: 28. Juli,  Rotkreuz-Haus, 15.30 -
20.30

18. und 19. Juli:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694

25. und 26. Juli:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,
 0664 1775361

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Helfenberg: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, www.anonyme-alkoholiker.at

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe  07289 20998-2570

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetz-
werk, www.frauen-familiennetzwerk-rohr
bach.at

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
www.logopaedie-ooe.at

Rohrbach-Berg: pro mente OÖ, Psychoso-
ziale Beratungsstelle  07289 22488

Sarleinsbach: Mikado, psychosoziale Famili-
enberatungsstelle, www.arcus-sozial.at

Haslach, Galerie Hain Sternwaldstraße
10: Porzellan/Malerei, jederzeit nach Voran-
meldung unter  07289 72035

Haslach, hainAG: Ausstellung: "Zyklen",
Öffnungszeiten: 21. Juli & 28. Juli von 17.30 -
19.00, 25. Juli von 13 - 18.00, 26. Juli von 13 -
17.00, und nach Vereinbarung unter:  0664
73636868

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 -
12.00 & 14.30 - 17.00, Fixe Führung für Einzel-
besucher: Do 11.00

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler  0664 4851494

Schwarzenberg, Heimathaus: Heimatmu-
seum mit Adalbert-Stifter-Ausstellung, Schlüs-
sel und Audioguide am Gemeindeamt erhält-
lich zu den Öffnungszeiten

Peilstein,  Erlebnisimkerei Hüttner,
Vorderschlag 12: geöffnet von 1. Mai bis
30. Sept., täglich von 9 - 18.00, 1. Okt. bis 30.
April nach tele. Vereinbarung, Führung für Ein-
zelpersonen: Mai-Sept., jeden Mi um 14.30,
Anmeldung unter:  07287 7294
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NORDWALDKAMMERSPIELE

Schloss Sprinzenstein ist
bereit für den Helmbrecht
SARLEINSBACH. Die Vorberei-
tungen für die Uraufführung
von „Helmbrecht“ gehen ins
Finale.

DasSchloss Sprinzensteinwird ab
dem 24. Juli zum Spielort für die
mittelalterliche Geschichte des
Bauernsohns Helmbrecht, der ge-
nug vom einfachen Leben hat und
gegen den Rat des Vaters den Hof
verlässt, um Karriere als Raub-
ritter zu machen. Sein Aufstieg
gelingt – bis es zur dramatischen
Wende kommt.
Die NordwaldKammerspiele
bringen mit „Helmbrecht“ ein
neues musikalisches Bühnenwerk
zur Aufführung, geschrieben von
Johannes Huber und komponiert
von Claudia Federspieler. Auf der

Bühne stehen professionelle Sän-
ger gemeinsam mit vielen Laien-
darstellern. Unterstützt werden
diese hinter den Kulissen auch
von den Sarleinsbacher Vereinen,
die die Theaterproduktion zu
einem echten Gemeinschaftswerk
machen.<

Dank vieler fleißiger Helfer sind Bühne und Tribüne für das Musiktheater Helm-
brecht fast fertig. Foto: NordwaldKammerspiele

Premiere ist am Freitag, 24.
Juli, 20 Uhr (Ersatztermin 25. Juli)
Weitere Termine: 26., 29., 31. Juli
sowie 1., 2., 7. und 8. August, je-
weils 20 Uhr (Ersatztermine sowie
zusätzliche Spieltage bis 12 Au-
gust). Alle Infos und Tickets:
www.helmbrecht.at

Sommerfest der Garde
AIGENSCHLÄGL. Im Schüt-
zenhaus Winterschwer in Nat-
schlag findet am Sonntag, 26.
Juli, das Sommerfest der Bürger-
garde Aigen-Schlägl statt. Beginn
ist um 9 Uhr.

Exkursionen in die Natur
NEUREICHENAU. Zwei natur-
kundliche Exkursionen mit Na-
turführer Thomas Zipp stehen an:
Am Sonntag, 26. Juli, führt er
durch die Natur des Böhmerwal-
des und philosophiert mit den
Teilnehmern über die Frage, ob
Darwins Abstammungstheorie
möglicherweise einer Modifizie-
rung bedarf. Start ist um 11 Uhr
am Wanderparkplatz Adalbert
Stifter Geh- und Radweg am
Sonnwendberg. Und am Sonntag,
19. Juli, geht es vom Parkplatz
beim ehemaligen Gasthaus Drei-
sesselalm in Frauenberg (ehema-
lige Lift-Talstation) ausgehend
hinauf zu den Gebieten der
Auerwildbestände und der histo-
rischen Almwirtschaft am Drei-
sessel. Treffpunkt ist um 11 Uhr.

HOLLERBERGFEST

Party mit Krautschädl
AUBERG. Wenn Krautschädl
am Freitag, 17. Juli, die Bühne
des Hollerbergfests betreten,
dürfen sich die Besucher auf
einen Auftritt mit jeder Menge
Energie, Humor und kompro-
misslosem Dialektrock freuen.

Die oberösterreichische Band
zählt seit mehr als zwei Jahr-
zehnten zu den prägendsten For-
mationen der heimischen Rock-
szene und begeistert mit einer
unverwechselbaren Mischung
aus Rock, Funk, Metal und ein-
gängigenMelodien.
Mit Songs wie „Feiah Fonga“
oder „Da Wein“ erspielte sich
Krautschädl weit über die Lan-
desgrenzen hinaus eine treue
Fangemeinde. Markenzeichen
der Band sind ihre Texte im ober-
österreichischen Dialekt, die au-
thentisch, bodenständig und zu-

gleich mit einem Augenzwin-
kern den Alltag erzählen.

Stimmungsgarantie
Nach ihrer zwischenzeitlichen
Pause meldete sich die Band er-
folgreich auf den Konzertbüh-
nen zurück und knüpft nahtlos an
frühere Erfolge an. Ob langjäh-
rige Fans oder Besucher, die

Krautschädl erstmals live erle-
ben – beste Stimmung und ein
abwechslungsreicher Auftritt
sind in der Fest-Arena am Hol-
lerbergfest garantiert.<

17. bis 19. Juli
Unterkagererhof, Auberg
Einlass ab 18.07 Uhr
www.hollerberg.at

Abfeiern mit Hornisse und Horni am Hollerbergfest Foto: FF Auberg

PILGERN

Lebensfreude
auf der Spur
AIGEN-SCHLÄGL. Das Semi-
narzentrum des Stiftes Schlägl
lädt zum Pilgern im Böhmerwald
zu allen Jahreszeiten. Von 20. bis
22. Juli geht es auf „Sommerfri-
sche“: Gemeinsam mit Pilgerbe-
gleiterin Christine Dittlbacher
wird drei Tage lang jeweils zwi-
schen 15 und 20 Kilometer ge-
wandert (nur mit Tagesgepäck).
Die Routen führen am Weg der
Entschleunigung und am Jakobs-
weg zu besonderen Kraftplätzen
im Böhmerwald. Dittlbacher lädt
dabei ein, sich eine Auszeit zu
gönnen und „beim Hinausgehen
in sich hineinzugehen“.<

20. bis 22. Juli
Anmeldung: seminar@stift-schla-
egl.at, www.stift-schlaegl.at
Kosten: 120 Euro (Pilgerbeglei-
tung)
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

KRETAAB/BIS LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

zB Hotel Kernos Beach
• 7 Nächte | Halbpension | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.145,-

zB Hotel Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte | All Inclusive | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.302,-

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)

ab

1.145,-

ab

2.599,-

ab

2.659,-

Li

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert

Special

Fotos: MSC Cruises S.A.

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Foto: MSC Cruises S.A.

ab

1.850,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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MSC SPLENDIDA
Die Toskana und Mediterrane Vielfalt erleben

03.-13.10.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung in Lucca, Florenz, Pisa,

Collodi Pinocchiopark, Weinverkostung und Imbiss in der Fattoria Il Poggio
• Kreuzfahrt mit MSC Splendida in der Balkonkabine inkl. Vollpension
• Getränkepaket EASY

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

Restplätze verfügbar!



Anzeigen Rohrbach

24.–26.07.2026
St. Aegidi
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wildsaufest.at Veranstalter: FF St. Aegidi
Gewerbegebiet Schauern

Freitag
24.07.

Firmen- &
Vereinsabend

Vorbestellung
Knödelteller:

jause.wildsaufest.at

Festzelt-
Stimmung mit

Gstanzl Singa
mit

Sepp Gschaider

Plattlereinlage
mit

Samstag
25.07.

Heimbringer
Infos unter:

heimbringer.wildsaufest.at

Party-
stimmung mit

Sonntag
26.07.

Frühschoppen
mit

Kinder-
programm

TombolaT

WALDBARS

FR+Sa: Party-
Stimmung in den


